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Die Schach-Europameisterschaft ist eröffnet
Rund 600 Teilnehmer aus 43 Nationen spielen bis 15. April um die Titel

Show zur Eröffnung.Show zur Eröffnung.Show zur Eröffnung.Show zur Eröffnung.Show zur Eröffnung. Mit einer glanz-
vollen Eröffnungsshow begrüßte Dresden
am 2. April im Internationalen Congress
Center die besten Schachspielerinnen und
Schachspieler aus Europa. André Sarra-
sani, der einen Monat nach seiner erfolg-
reichen Trocadero-Saison mit seinem Bal-
lett nach Dresden zurückkehrte, gestalte-
te die Show mit. Wolfgang Schaller, Inten-

dant der Dresdner Staatsoperette, präsen-
tierte im Vorgriff auf die für Juni 2008 ge-
plante Neuinszenierung des Musicals
„Chess“ erste Ausschnitte. Rund 600 Schach-
spieler aus 43 Nationen werden bei der
EURO 2007 bis zum 15. April mehr als 3000
Part ien austragen. Das ist  neuer
Teilnehmerrekord für eine Einzel-Europa-
meisterschaft im Schach. Dresden werde

sich als guter Gastgeber präsentieren und
für die Schacholympiade im November
2008 empfehlen, waren sich Staatsminister
Steffen Flath und Dresdens Sportbürger-
meister Winfried Lehmann bei der Eröff-
nung sicher. Lehmann: „Ich wünsche mir,
dass wir möglichst viele der EM-Teilneh-
mer 2008 wieder in Dresden begrüßen dür-

fen.“ Foto: Füssel  Seite 3

Auf der Tagesordnung:
Waldschlößchenbrücke
Der Stadtrat berät in seiner Sitzung am
Donnerstag, 12. April, 16 Uhr im Ple-
narsaal des Rathauses über das weite-
re Vorgehen nach dem jüngsten Be-
schluss des Sächsischen Oberverwal-
tungsgerichtes zur Waldschlößchen-
brücke. Der Erste Bürgermeister hatte
zum Stadtratsbeschluss vom 22. März
Widerspruch eingelegt.  Seiten 10,13

Themenstadtplan:Themenstadtplan:Themenstadtplan:Themenstadtplan:Themenstadtplan: Einfache Suche mit
Namensangabe  Seite 2

Gedenken:Gedenken:Gedenken:Gedenken:Gedenken: Platz nach Jorge Gomondai
benannt  Seite 5

Os t e r f e r i en :  Os t e r f e r i en :  Os t e r f e r i en :  Os t e r f e r i en :  Os t e r f e r i en :  Öffnungszeiten der
Schwimmhallen  Seite 4

Bebauungspläne:Bebauungspläne:Bebauungspläne:Bebauungspläne:Bebauungspläne: Geisingstraße/ehe-
malige Gärtnerei, Wohnanlage Zinn-
walder Straße  Seite 11

Tierheim:Tierheim:Tierheim:Tierheim:Tierheim: Offenes Wochenende am
7. und 8. April  Seite 10

Stadtrat:Stadtrat:Stadtrat:Stadtrat:Stadtrat: Beschlüsse vom 22. März
 Seite 13

Friedensrichter und
Protokollführer gesucht
Die Schiedsstelle Blasewitz-Nord sucht
zum 2. Mai einen Friedensrichter und
einen Protokollführer. Der Protokollfüh-
rer unterstützt den Friedensrichter,
außerhalb des Gerichts Meinungsver-
schiedenheiten und Streitigkeiten zu
schlichten. Die Bewerbungsfrist endet
am 20. April.  Seite 9

Große Unterstützung
für Stadtfest
Die Vorbereitungen für das diesjährige
Stadtfest laufen auf Hochtouren. Sie-
ben Hauptsponsoren unterstützen das
Fest. Sie trafen sich kürzlich zur Ver-
tragsunterzeichnung.  Seite 2

Wehrpflicht für
Jahrgang 1989
Sie haben das 18. Lebensjahr vollen-
det, aber noch keine Einladung zu ei-
nem Musterungstermin erhalten? Wer
die  Wehrpflichtvoraussetzungen er-
füllt, meldet sich bitte umgehend per-
sönlich oder schriftlich beim Einwoh-
ner- und Standesamt der Stadt.

 Seite 10

Baubeginn im
Kulturpalast
Mehrere Baufirmen legen gleichzeitig
Hand an im Kulturpalast. Sie beseiti-
gen die Brandschutzmängel im Mehr-
schichtbetrieb. Der präzise Bauplan er-
möglicht ein schnelles Vorankommen
der Arbeiten. Im August werden die
Bauarbeiten abgeschlossen.

 Seite 8

Ein frohes Osterfest
wünscht die Redaktion des Dres-
dner Amtsblattes allen Leserin-
nen und Lesern.
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Der Oberbürgermeister
gratuliert

zum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstag
am 4. Aprilam 4. Aprilam 4. Aprilam 4. Aprilam 4. April
Marianne Geucke, Plauen
Helena Golombofski, Altstadt

zum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstag
am 3. Aprilam 3. Aprilam 3. Aprilam 3. Aprilam 3. April
Irma Beuster, Leuben
Magdalene Eckardt, Prohlis
Hans Händler, Plauen

zum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstag
am 4. Aprilam 4. Aprilam 4. Aprilam 4. Aprilam 4. April
Käthe Clausnitzer, Altstadt
am 7. Aprilam 7. Aprilam 7. Aprilam 7. Aprilam 7. April
Margarete Rumberg, Altstadt
am 13. Aprilam 13. Aprilam 13. Aprilam 13. Aprilam 13. April
Dr. Leonie Brühmann, Altstadt

zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag
am 30. Märzam 30. Märzam 30. Märzam 30. Märzam 30. März
Dora Eichhorn, Cotta
am 31. Märzam 31. Märzam 31. Märzam 31. Märzam 31. März
Kurt Menzel, Klotzsche
Marta Neitsch, Altstadt
Lieselotte Schröder, Blasewitz
Lydia Zeng, Leuben
am 1. Aprilam 1. Aprilam 1. Aprilam 1. Aprilam 1. April
Ilse Kretzschmar, Altstadt
Anneliese Schlitter, Cotta
Martha Sperlich, Pieschen
am 2. Aprilam 2. Aprilam 2. Aprilam 2. Aprilam 2. April
Hans Schmelzer, Blasewitz
am 3. Aprilam 3. Aprilam 3. Aprilam 3. Aprilam 3. April
Ernst Hädicke, Pieschen
am 4. Aprilam 4. Aprilam 4. Aprilam 4. Aprilam 4. April
Ilse Morgenstern, Altstadt
am 5. Aprilam 5. Aprilam 5. Aprilam 5. Aprilam 5. April
Gerda Lohse, Prohlis
am 6. Aprilam 6. Aprilam 6. Aprilam 6. Aprilam 6. April
Gertraut Patzig, Cotta
Hedwig Riedel, Prohlis
am 7. Aprilam 7. Aprilam 7. Aprilam 7. Aprilam 7. April
Charlotte Hubrich, Prohlis
Dora Köbe, Prohlis
Ingeborg Otto, Pieschen
Irmgard Tauber, Prohlis
am 8. Aprilam 8. Aprilam 8. Aprilam 8. Aprilam 8. April
Horst Misselwitz, Klotzsche
am 9. Aprilam 9. Aprilam 9. Aprilam 9. Aprilam 9. April
Elfriede Vogel, Plauen
am 11. Aprilam 11. Aprilam 11. Aprilam 11. Aprilam 11. April
Charlotte Hammerschmidt, Plauen
Hellmuth Weber, Pieschen
am 12. Aprilam 12. Aprilam 12. Aprilam 12. Aprilam 12. April
Klaus Hertting, Cossebaude
Herbert Müller, Prohlis

zum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstag
am 4. Aprilam 4. Aprilam 4. Aprilam 4. Aprilam 4. April
Walter und Irmtraut Beck, Neustadt
am 9. Aprilam 9. Aprilam 9. Aprilam 9. Aprilam 9. April
Erwin und Ruth Berlin, Leuben

zur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeit
am 5. Aprilam 5. Aprilam 5. Aprilam 5. Aprilam 5. April
Martin und Lieselotte Bothur,
Pieschen
Hansjoachim und Gisela Luderer,
Prohlis
Erich und Juliane Scholz, Plauen

zur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeit
am 30. Märzam 30. Märzam 30. Märzam 30. Märzam 30. März
Claus und Brigitte Schiller, Blasewitz
am 6. Aprilam 6. Aprilam 6. Aprilam 6. Aprilam 6. April
Manfred und Ursula Knobloch, Cotta
am 13. Aprilam 13. Aprilam 13. Aprilam 13. Aprilam 13. April
Dr. Joe und Ursula Klebau, Blasewitz

Der Oberbürgermeister
gratuliert

Neue Suchfunktion im
Themenstadtplan

Der Themenstadtplan im städtischen
Internetauftritt bietet jetzt eine zusätz-
liche komfortable Suchmöglichkeit:
Ähnlich einer Volltextsuche kann ein-
fach der Name einer gesuchten Ein-
richtung oder Straße in ein Suchfeld
eingegeben werden. Erfasst werden
von der Suche aktuell neben dem Stra-
ßenverzeichnis Sehenswürdigkeiten,
Bahnhöfe, Sportstätten und eine Viel-
zahl weiterer Örtlichkeiten. Die Ergeb-
nisse werden nach Themen sortiert dar-
gestellt und bieten neben Links zur
Kartendarstellung vielfach auch weite-
re Angaben, zum Beispiel Anschrift,

Kontaktinformationen und Links zur
Homepage einer Einrichtung.
Momentan sind die Themen der The-
mengruppen Stadtplan, Kultur und
Sport integriert. Geplant ist zudem,
künftig auch Fachthemen aus dem
Stadtplan wie Überschwemmungs-
gebiete oder Containerstandplätze in
die neue Suchfunktion zu integrieren.
Sämtliche Themengruppen und Unter-
themen sind natürlich weiterhin über
den Button „Themen auswählen“ er-
reichbar. Der Themenstadtplan kann
unter www.dresden.de/stadtplan auf-
gerufen werden.

Vorbereitungen zum Stadtfest
Sieben Hauptsponsoren unterstützen das Programm

Die Dresden-Werbung und Tourismus
GmbH, vom Förderverein Dresdner
Stadtfest mit der Umsetzung des Fes-
tes beauftragt, stellte kürzlich die
Hauptsponsoren des Stadtfestes 2007
vor.
Mit der neuen Konzeption des Festes,
das vom 17. bis 19. August stattfin-
det, gewann die Dresden-Werbung und
Tourismus GmbH sieben Unternehmen.
Sie werden einzelne Programme un-
terstützen.
Hauptsponsoren sind die:
■ Ostsächsische Sparkasse Dres-
den,
■ Radeberger Exportbierbrauerei,
■ Feldschlößchen AG,
■ Freiberger Brauhaus GmbH,
■ Margon Brunnen GmbH,
■ Ströer Deutsche Städte Medien
GmbH und
■ Drewag Stadtwerke.

Die Stadt fördert das Stadtfest finan-
ziell. Anlässlich der Vertragsunter-
zeichnung präsentierte die Dresden-
Werbung und Tourismus GmbH das
neue Plakat zum Stadtfest. Es wird ab
April an wichtigen Verkehrsknoten-
punkten in der Stadt zu sehen sein. Ab
Juli folgt eine regionale und bundes-
weite Plakatierung unter anderem in
München, Hamburg und Berlin.

Daumen hoch!Daumen hoch!Daumen hoch!Daumen hoch!Daumen hoch! Steffen Hoffmann (Frei-
berger), Axel Frech (Radeberger), Manfred
ten Bosch (Feldschlößchen), Annett Anders
(Margon Brunnen), Andreas Rieger (Ost-
sächsische Sparkasse), Dr. Christof Regel-
mann (Drewag), Jürgen Hertel (Ströer), Do-
minique Gernard (Förderverein Dresdner
Stadtfest e.V.) und Yvonne Kubitza (Dres-
den-Werbung und Tourismus GmbH) freuen
sich schon jetzt auf das Fest des Jahres
(v. l. n. r). Foto: Bunk

Weiterbildung für frisch
gebackene Eltern
Am 4. Juli beginnt an der Volkshoch-
schule Dresden ein sechsmonatiger
Kurs für Mütter und Väter in der Eltern-
zeit. In 300 Unterrichtsstunden berei-
tet er sie auf die Rückkehr ins Erwerbs-
leben vor. Er vermittelt Computerkennt-
nisse, kaufmännisches Grundwissen
und Englisch. Ein Bewerbungstraining
gehört ebenfalls zum Programm.
Der Kurs findet pro Woche zweimal
vormittags statt, eine Kinderbetreuung
ist in der Zeit möglich.
Der Europäische Sozialfonds fördert
dieses Angebot. Anmeldungen sind ab
sofort unter Telefon (03 51) 2 54 40 34
oder www.vhs-dresden.de möglich.
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Alle Dresdner Brunnen sprudeln wieder
Was gehört zum Frühling? Ein Kaffee
im Freien, viel Sonne und dazu das Plät-
schern von Wasser. Alle 26 Brunnen in
Dresden sprudeln ab Gründonnerstag
wieder. Seit März wurden die Winter-

Wasser marsch!Wasser marsch!Wasser marsch!Wasser marsch!Wasser marsch! André Schwager von
der Wassertechnik Dresden GmbH musste
tief hinab steigen, um den Cholerabrunnen
an der Sophienstraße aus dem Winterschlaf
zu holen. Fotos: Bunk

abdeckungen entfernt, Einhausungen
demontiert und Wasserbecken, Rohre
sowie Düsen gereinigt und Pumpen
angeschlossen. Die neue Wasseranlage
am Schlesischen Platz sprudelt erst-

malig zu Ostern. Die Brunnen am Rat-
haus in Pillnitz sollen bis zum Sommer
fertig sein. Am Postplatz entsteht in
diesem Jahr der Brunnen „Wasser-
screen“. Der Brunnen im Blüherpark
wird saniert. Am Albert-Wolf-Platz in
Prohlis werden zwei Wasserbecken mit
Plastiken, die einst auf der Prager Stra-
ße standen, gebaut.

Dresden ist die Schachhauptstadt Europas
Attraktives Rahmenprogramm während der Europameisterschaft

Bis zum 15. April ist Dresden dieBis zum 15. April ist Dresden dieBis zum 15. April ist Dresden dieBis zum 15. April ist Dresden dieBis zum 15. April ist Dresden die
Schachhauptstadt Europas. Rund 600Schachhauptstadt Europas. Rund 600Schachhauptstadt Europas. Rund 600Schachhauptstadt Europas. Rund 600Schachhauptstadt Europas. Rund 600
TTTTTeilnehmer aus 43 Naeilnehmer aus 43 Naeilnehmer aus 43 Naeilnehmer aus 43 Naeilnehmer aus 43 Nationen spielentionen spielentionen spielentionen spielentionen spielen
zur Schach-Europameisterschaft imzur Schach-Europameisterschaft imzur Schach-Europameisterschaft imzur Schach-Europameisterschaft imzur Schach-Europameisterschaft im
Internationalen Congress Center umInternationalen Congress Center umInternationalen Congress Center umInternationalen Congress Center umInternationalen Congress Center um
einen Preisfonds mit insgesamt übereinen Preisfonds mit insgesamt übereinen Preisfonds mit insgesamt übereinen Preisfonds mit insgesamt übereinen Preisfonds mit insgesamt über
200 000 Euro. Attraktiv ist auch das200 000 Euro. Attraktiv ist auch das200 000 Euro. Attraktiv ist auch das200 000 Euro. Attraktiv ist auch das200 000 Euro. Attraktiv ist auch das
Rahmenprogramm.Rahmenprogramm.Rahmenprogramm.Rahmenprogramm.Rahmenprogramm.

Zum hochkarätigen Teilnehmerfeld ge-
hören die amtierenden Europameister
der Herren und der Damen. In der
männlichen Konkurrenz stellt sich Euro-
pameister Zdenko Kozul aus Kroatien
dem Wettkampf. Im April 2006 gewann
er die in der Türkei ausgetragene sieb-
te Schach-Europameisterschaft. In Dres-
den will der 40-Jährige seinen Titel un-
ter anderem gegen den Fünften der
Weltrangliste, Wassily Iwantschuk aus
der Ukraine verteidigen.
Bei den Damen muss sich die 22-jähri-
ge Europameisterin Ekaterina Atalik aus
der Türkei gegen 8 der besten 20
Spielerinnen der Welt behaupten, da-
runter Nadeshda Kosinzewa aus Russ-
land sowie Antoaneta Stefanova aus
Bulgarien, die Weltmeisterin von 2004.
Die größte Teilnehmergruppe der EURO
2007 stellt Deutschland mit 148 Spie-
lerinnen und Spielern, gefolgt von Russ-
land mit 88 Wettbewerbern. Am Start

sind die deutschen Nationalteams der
Damen und Herren sowie Mitglieder der
Jugend-Olympiamannschaft. „Die Teil-
nahme ist eine wichtige Etappe auf dem
Weg zur Schacholympiade“, erklärt
Bundestrainer Uwe Bönsch.
Alle Zuschauer können die Aktivitäten
auf den Schachbrettern von einer Tri-
büne aus verfolgen. Die wichtigsten
Spiele werden auf Leinwände projiziert.
Ein Großmeister kommentiert die Spie-
le in deutscher Sprache. Darüber hin-
aus gibt es eine Kommentierung in
englischer Sprache.

Turniere für Schachfreunde

Für die Schachfreunde aus der Region
Dresden sind die fünf Rahmenturniere
von besonderem Interesse. „Wir wol-
len damit vor allem die Familien, insbe-
sondere Kinder und Jugendliche, an
der Europameisterschaft teilhaben las-
sen“, erläutert Dr. Dirk Jordan, Chairman
des Organisationskomitees Schach-
olympiade 2008.
So wird am Ostersonnabend, 7. April,
mit der Zwergen-EURO ein Räuber-
schachturnier angeboten für Kinder,
die noch nicht zur Schule gehen.
Ebenfalls im Programm ist am selben
Tag eine Jugend-EURO für Kinder und
Jugendliche zwischen 8 und 25 Jah-

re. Am Ostermontag, 9. April, lädt eine
Tandem-EURO zum Mitmachen ein. Am
Sonnabend, 14. April, dürfen bei der
Familien-EURO Zweier-Teams antreten,
die in einem Verwandtschaftsverhältnis
stehen. Höhepunkt der Rahmenturniere
ist am Sonntag, 15. April, die Blitz-
EURO, die sowohl für Zuschauer als
auch für EM-Spieler offen ist. Für alle
fünf Turniere sind Anmeldungen not-
wendig. Kurzentschlossene können
sich noch vor Ort melden.

Dank an freiwillige Helfer

Bei der Ausrichtung der Schach-Euro-
pameisterschaft EURO 2007 spielen
rund 90 ehrenamtliche Helferinnen und
Helfer, die „Volunteers“, eine wichtige
Rolle. Sie betreuen die 600 Sportle-
rinnen und Sportler und sorgen für ei-
nen reibungslosen Turnierbetrieb. Au-
ßerdem kümmern sie sich um die in-
ternationalen Gäste. Dresdens Sport-
bürgermeister Winfried Lehmann dank-
te den Organisatoren und freiwilligen
Helfern für ihren Einsatz bei der Vor-
bereitung der Europameisterschaft:
„Das war für alle Beteiligten ein Kraft-
akt.“ Dresden werde sich als guter
Gastgeber präsentieren und zugleich
für die Schacholympiade im November
2008 empfehlen.

Gewusst?
Zusammen mit der Landeshauptstadt
Dresden ist der Deutsche Schachbund
Ausrichter der Schach-Europameister-
schaft. Sie findet jährlich statt. Die EURO
2007 in Dresden ist der zweite Wett-
bewerb, der für Damen und Herren ge-
meinsam ausgetragen wird. Weitere
Informationen gibt es im Internet unter
www.dresden2008.de und www.
dresden.de

Bauarbeiten an der
Kaitzbachbrücke
Bis voraussichtlich 6. Juli wird die Brü-
cke über den Kaitzbach im Zuge der
Straße Altstrehlen instand gesetzt. Da-
zu wird das schadhafte Stahlbeton-
bauwerk aus dem Jahre 1983 bis auf
den Unterbau abgetragen, abschnitts-
weise saniert und bis zur Fahrbahn neu
aufgebaut. Die Arbeiten im Wertumfang
von 197 000 Euro führt die Sächsi-
sche Wasserbau- und Umwelttechnik
GmbH aus. Während der Bauzeit wird
der Fahrverkehr mit zwei Spuren über
eine Umfahrung aufrechterhalten.

Zwei Ostergeschenke
für die Kleinen

Stadt öffnet Spielplätze

Wenn das keine Osterüberraschung ist:
Am Gründonnerstag, 5. April, öffnen
gleich zwei Spielplätze. Die neue Klet-
terlandschaft in Altdobritz zwischen
Lassallestraße und Kadenstraße wird
10 Uhr eingeweiht. Der Holzdesigner
Peter Kanis gestaltete die Holzspiel-
geräte aus Netzen, Leitern, Herkulestau
und Edelstahlrutschstangen, Balan-
cierbalken, Baumstämmen zum Sitzen
und eine halbrunde Pergola mit ge-
schwungener Bank. Planung und Bau
kosteten rund 20 000 Euro.
Der Spielplatz „Biberburg“ in Laube-
gast öffnet 16 Uhr. Auf dem ungenutz-
ten Grundstück an der Leubener Stra-
ße/Linzer Straße, gegenüber der 64. Mit-
telschule, entstand ein Spielplatz mit
Hügeln, Mulden, Höhlen, Aussichts-
turm, Holzhütte, Hängebrücke, Rut-
sche und Kletterfelsen aus großen
Sandsteinbrocken. Die Jugendwerk-
statt der Arbeiterwohlfahrt Heidenau
stellte die Holzspielgeräte her und bau-
te sie ein. Der Entwurf stammt vom
Landschaftsarchitekturbüro Holm Pin-
kert. Gemeinsam mit dem Kinder- und
Jugendhaus Laubegast entsteht noch
eine Fachwerkhütte für die „Biber-
burg“.
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Kommunale Schwimmhallen, Saunen: Öffnungszeiten
während der Osterferien vom 5. bis 13. April

Sauna in der SchwimmhalleSauna in der SchwimmhalleSauna in der SchwimmhalleSauna in der SchwimmhalleSauna in der Schwimmhalle
ProhlisProhlisProhlisProhlisProhlis
Donnerstag, 5. April
8.00–22.00 Uhr Sie
Karfreitag, 6. April
geschlossen
Sonnabend, 7. April
9.00–18.00 Uhr Sie, Er, Es
Ostersonntag, 8. April
9.00–18.00 Uhr Sie, Er, Es
Ostermontag, 9. April
12.00–18.00 Uhr Sie, Er, Es
Dienstag, 10. April
8.00–22.00 Uhr Sie
Mittwoch, 11. April
8.00–22.00 Uhr Er
Donnerstag, 12. April
8.00–22.00 Uhr Sie
Freitag, 13. April
8.00–22.00 Uhr Er

Schwimmbad und Sauna imSchwimmbad und Sauna imSchwimmbad und Sauna imSchwimmbad und Sauna imSchwimmbad und Sauna im
„ELBAMARE“:„ELBAMARE“:„ELBAMARE“:„ELBAMARE“:„ELBAMARE“:
täglich von 10.00–22.00 Uhr

SprunghalleSprunghalleSprunghalleSprunghalleSprunghalle
am Freiberger Platzam Freiberger Platzam Freiberger Platzam Freiberger Platzam Freiberger Platz
■ Dienstag, 10. April
06.00–8.00 Uhr (2)
10.30–12.30 Uhr (1)
■ Donnerstag, 5. und 12. April
06.00–08.00 Uhr (2)
10.30–12.30 Uhr (1)

SchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalle SchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalle SchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalle SchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalleSchwimmhalle
Georg-Arnhold-BadGeorg-Arnhold-BadGeorg-Arnhold-BadGeorg-Arnhold-BadGeorg-Arnhold-Bad Freiberger PlatzFreiberger PlatzFreiberger PlatzFreiberger PlatzFreiberger Platz ProhlisProhlisProhlisProhlisProhlis KlotzscheKlotzscheKlotzscheKlotzscheKlotzsche

Donnerstag, 5. April 09.00–23.00 Uhr 06.00–08.00 Uhr (2) 08.00–15.00 Uhr 09.00–17.00 Uhr
08.00–13.00 Uhr (1+3) 15.00–22.00 Uhr
19.00–22.00 Uhr (3) Bahnenschwimmen

Karfreitag, 6. April geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

Sonnabend, 7. April 08.00–23.00 Uhr 06.00–19.00 Uhr 09.00–18.00 Uhr 13.00–18.00 Uhr

Ostersonntag, 8. April 08.00–22.00 Uhr geschlossen 09.00–17.00 Uhr 09.00–18.00 Uhr
17.00–18.00 Uhr (4)

Ostermontag, 9. April 12.00–22.00 Uhr 13.00–18.00 Uhr 12.00–18.00 Uhr geschlossen

Dienstag, 10. April 09.00–22.00 Uhr 06.00–08.00 Uhr (2) 06.00–15.00 Uhr 09.00–17.00 Uhr
08.00–13.00 Uhr (1+3) 15.00–16.00 Uhr
14.00–22.00 Uhr (3) Aquajogging

Mittwoch, 11. April 09.00–23.00 Uhr 06.00–08.00 Uhr (2) 06.00–22.00 Uhr 09.00–17.00 Uhr
08.00–13.00 Uhr (1+3) 21.00–23.00 Uhr

Donnerstag, 12. April 09.00–23.00 Uhr 06.00–08.00 Uhr (2) 08.00–15.00 Uhr 09.00–17.00 Uhr
08.00–13.00 Uhr (1+3) 15.00–22.00 Uhr
19.00–22.00 Uhr (3) Bahnenschwimmen

Freitag, 13. April 09.00–23.00 Uhr 06.00–08.00 Uhr (2) 06.00–15.00 Uhr 09.00–17.00 Uhr
08.00–13.00 Uhr (1+3) 15.00–17.00 Uhr (1)
19.00–22.00 Uhr (3) 17.00–22.00 Uhr

(1) Seniorenschwimmen, (2) Frühschwimmen, (3) Schwimmen/Baden, (4) Molly-Schwimmen

Anzeige
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Gedenken an Jorge Gomondai
Dresden benennt einen Platz nach dem 1991 ermordeten Mosambikaner

Ein Teil der Hauptstraße am Albertplatz
wurde in „Jorge-Gomondai-Platz“ um-
benannt. An der Namensweihe nahmen
die Mutter des Toten, Luísa Nhandima
und sein Bruder, Pita Paulo Joao Go-
mondai teil. Der Zweite Bürgermeisters
Herbert Feßenmayr, der Vorsitzende
des Ausländerbeirates, Dimitros Am-
batielos und der Botschafter von Mo-
sambik, S.E. Carlos dos Santos spra-
chen Grußworte. Rund 300 Bürgerinnen
und Bürger verfolgten die Enthüllung
des Straßenschildes.
Der Ausländerbeirat der Stadt Dresden
initiierte die Benennung des Platzes als
Zeichen der Ehrung eines Opfers rechts-

radikaler Gewalt und als Symbol des
Engagements für ein würdiges Zusam-
menleben der Menschen in Dresden.
Der Stadtrat folgte mehrheitlich die-
sem Vorschlag. Der Erste Bürgermeis-
ter Dr. Lutz Vogel sagte dazu: „Dres-
den setzt mit dieser Geste ein weiteres
Zeichen gegen Rassismus, Nazis und
Gewalt. Die Benennung dieses Platzes
nach Jorge Gomondai soll helfen, Op-
fer und Geschichte nicht zu vergessen
und Mut zu machen für Bürgercourage,
gegen Intoleranz.“
Jorge Gomondai (geb. 1962) kam aus
Mosambik in die DDR, um zu lernen
und zu arbeiten. Am 4. April 1991 fand

ihn eine Straßenbahnfahrerin gegen
4 Uhr blutüberströmt auf der Straße
nahe des Albertplatzes. Am 6. April
1991 erlag er seinen Verletzungen. Die
rechtsradikalen Täter hatten Gomondai
zum Sprung aus der fahrenden Stra-
ßenbahn gezwungen. Das Landgericht
verhängte für die drei Täter Freiheits-
strafen bis zu 2,5 Jahre.

Straßenbenennung „Jorge-Gomon-Straßenbenennung „Jorge-Gomon-Straßenbenennung „Jorge-Gomon-Straßenbenennung „Jorge-Gomon-Straßenbenennung „Jorge-Gomon-

dai-Platz“. dai-Platz“. dai-Platz“. dai-Platz“. dai-Platz“. Jorges Mutter Luísa Nhandima,
sein Bruder Pita Paulo Joao Gomondai
(links) sowie Botschafter Carlos dos San-
tos enthüllen das Namensschild. Foto: Bunk

Neue Wohnanlage an der Zinnwalder Straße geplant
Eine neue Wohnanlage soll südlichEine neue Wohnanlage soll südlichEine neue Wohnanlage soll südlichEine neue Wohnanlage soll südlichEine neue Wohnanlage soll südlich
der  Z innwalder  St raße auf  e inerder  Z innwalder  St raße auf  e inerder  Z innwalder  St raße auf  e inerder  Z innwalder  St raße auf  e inerder  Z innwalder  St raße auf  e iner
etwa einen Hektar großen Fläche ent-etwa einen Hektar großen Fläche ent-etwa einen Hektar großen Fläche ent-etwa einen Hektar großen Fläche ent-etwa einen Hektar großen Fläche ent-
stehen.stehen.stehen.stehen.stehen.

Vorhabenträger ist die ElbeBau Dres-
den, Gesellschaft für Wohn- und Ge-
werbebau mbH. Auf der Fläche wurde
seit 1968 ein Heizwerk betrieben. Seit
der Umstellung auf Fernwärme Mitte
der 90er Jahre liegt sie, abgesehen von
einer Wärmeübertragungsstat ion,
brach. Gemeinsam mit dem Vorhaben-
träger schafft die Landeshauptstadt

Dresden zurzeit die planungsrecht-
lichen Voraussetzungen für die Errich-
tung der Wohnanlage mit Einzel-, Dop-
pel- und Reihenhäusern. Die Häuser
sind 3-geschossig und kompakt in ei-
ner einheitlichen modernen Architek-
tur gestaltet. An der Grenze zum nord-
westl ich benachbarten Gewerbe-
grundstück ist eine gemischte Bebau-
ung geplant.
Die Erschließung der einzelnen Grund-
stücke wird von einer neu zu bauen-
den öffentlichen Straße aus erfolgen.
Für das Vorhaben wurde ein Grün-

ordnungsplan erarbeitet; der vorhan-
dene Baumbestand wird  soweit mög-
lich  in die Grüngestaltung einbezogen.
Die Planungsunterlagen werden ab
16. April öffentlich ausgelegt (siehe
Seite 12), die Bauarbeiten sollen noch
in diesem Jahr beginnen.
Die geplante Neubebauung folgt dem
grundsätzlichen Ziel, innerstädtische
Brachen einer sinnvollen neuen Nut-
zung zuzuführen und Bebauungsdruck
auf bisher unversiegelte Landschafts-
flächen in Stadtrandlagen entgegen zu
wirken.

Ostern in der
Kreuzkirche

Kreuzchor und Philharmonie
musizieren

Die Kreuzkirche gestaltet die Passions-
und Osterzeit mit Konzerten und Vor-
stellungen.
Höhepunkt sind die Aufführungen von
Bachs Matthäuspassion am Donners-
tag, 5. April, 19 Uhr und am Freitag,
6. April, 16 Uhr. Unter der Leitung von
Kreuzkantor Roderich Kreile musizie-
ren der Dresdner Kreuzchor und die
Dresdner Philharmonie.
Am Sonnabend, 7. April, folgt um 18
Uhr die Kreuzchorvesper. Mit Grego-
rianischen Gesängen und Motetten zur
Passion gedenken die Kruzianer des
Leidens und Sterbens Jesu. Der Chor
präsentiert Kompositionen von Gesual-
do di Venosa, Orlando di Lasso, Antonio
Lotti und Anton Bruckner. Mitglieder
des Staatsschauspiels lesen Texte.
Anschließend findet 21 Uhr das Orgel-
konzert in der Osternacht statt. Kreuz-
organist Holger Gehring spielt Werke
von Oskar Wermann und Carl August
Fischer.
Der Ostersonntag beginnt 6 Uhr mit
der tradit ionellen Ostermette des
Kreuzchores. Die Dresdner Philharmo-
nie begleitet die mittelalterlichen Mys-
terienspiele. Der Festgottesdienst am
Ostersonntag beginnt 9.30 Uhr. Der
Kreuzchor führt gemeinsam mit den
Solisten Constanze Backes und Egbert
Junghans sowie dem Philharmoni-
schen Kammerorchester die Kantate
„Der Himmel lacht, die Erde jubiliert“
von Johann Sebastian Bach auf.
Die Eintrittskarten für die Konzerte
sind bei der Konzertkasse der Kreuz-
kirchengemeinde, An der Kreuzkirche 6
und unter Telefon (03 51) 4 96 58 07
und www.dresdner-kreuzkirche.de
erhältlich. Für Vespern in der Kreuz-
kirche wird ein Unkostenbeitrag von
1,50 Euro, einschließlich Programm-
heft, erhoben.
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Stellenausschreibungen

Bewerbungen sind schriftlich (keine E-
Mail) mit der Chiffre-Nummer und den
vollständigen Bewerbungsunterlagen
zu richten an: Landeshauptstadt Dres-
den, Haupt- und Personalamt, Postfach
120020, 01001 Dresden.

Das Brand- und Katastrophenschutz-Brand- und Katastrophenschutz-Brand- und Katastrophenschutz-Brand- und Katastrophenschutz-Brand- und Katastrophenschutz-
amtamtamtamtamt, Abt. Einsatz und Fortbildung,
schreibt zwölf Stellen aus:

EinsatzkraftEinsatzkraftEinsatzkraftEinsatzkraftEinsatzkraft
(Brandmeisterin/Brandmeister)(Brandmeisterin/Brandmeister)(Brandmeisterin/Brandmeister)(Brandmeisterin/Brandmeister)(Brandmeisterin/Brandmeister)
Chiffre: 37070302Chiffre: 37070302Chiffre: 37070302Chiffre: 37070302Chiffre: 37070302
Das Aufgabengebiet umfasst:
■ Tätigkeiten als Truppführer/-in bzw.
Truppmann/-frau bei Einsätzen zum
abwehrenden Brandschutz, zur tech-
nischen Hilfeleistung und zum Umwelt-
schutz
■ Tätigkeiten als Rettungssanitäter/-in
bzw. Rettungsassistent/-in bei Notfall-
rettung und Krankentransport
■ Tätigkeiten zur Wiederherstellung
der Einsatzbereitschaft der Fahrzeuge
und Geräte sowie persönlichen Schutz-
ausrüstung
■ Tätigkeiten zur Aufrechterhaltung
von Arbeitsfähigkeit, Ordnung und
Sauberkeit sowie Werterhaltung von
Gebäuden und Einrichtungen der Feu-
erwachen
■ Teilnahme am Theatersicherheits-
dienst
■ Teilnahme an Maßnahmen der Aus-
und Fortbildung im Amt sowie an ex-
ternen Bildungseinrichtungen
■ Teilnahme am Dienstsport und sons-
tigen Maßnahmen zur Erhaltung der
körperlichen Leistungsfähigkeit.
Voraussetzungen sind die abgeschlos-
sene Laufbahnausbildung für den mitt-
leren feuerwehrtechnischen Dienst und
als Rettungssanitäter oder Rettungs-
assistent sowie der Führerschein Klas-
se C.

Erwartet werden:
■ fundierte feuerwehrtechnische
Kenntnisse zu rechtlichen Grundlagen,
Taktik, Technik und Geräten
■ genaue Kenntnisse von Ausrüstung,
Verwendung und Einsatzmöglichkeiten
von Technik und Geräten zur Notfall-
rettung
■ technisches Verständnis und hand-
werkliches Geschick
■ hohe körperliche Leistungsfähigkeit
und psychische Belastbarkeit
■ hohe Einsatzbereitschaft
■ Bereitschaft zum Schichtdienst im
Einsatzdienst.
Die Stelle ist nach BBO, Besoldungs-
gruppe A 7 bewertet, wöchentliche
Arbeitszeit 48 Stunden.
Bewerbungsfrist: 20. April 2007Bewerbungsfrist: 20. April 2007Bewerbungsfrist: 20. April 2007Bewerbungsfrist: 20. April 2007Bewerbungsfrist: 20. April 2007

Das Amt für WirtschaftsförderungAmt für WirtschaftsförderungAmt für WirtschaftsförderungAmt für WirtschaftsförderungAmt für Wirtschaftsförderung im
Geschäftsbereich Wirtschaft schreibt
folgende Stelle aus:

Sachgebietsleiterin/Sachgebietsleiterin/Sachgebietsleiterin/Sachgebietsleiterin/Sachgebietsleiterin/
SachgebietsleiterSachgebietsleiterSachgebietsleiterSachgebietsleiterSachgebietsleiter
Wirtschaftspolitik/KompetenzfelderWirtschaftspolitik/KompetenzfelderWirtschaftspolitik/KompetenzfelderWirtschaftspolitik/KompetenzfelderWirtschaftspolitik/Kompetenzfelder
Chiffre: 80070401Chiffre: 80070401Chiffre: 80070401Chiffre: 80070401Chiffre: 80070401
Das Aufgabengebiet umfasst:
■ Leitungsaufgaben, insbesondere
■ Organisation und Koordination der
Arbeit der Kompetenzfeldmanager so-
wie Anleitung und Kontrolle
■ Vermittlung notwendiger Informa-
tionen und gesetzlicher Grundlagen
■ Vertretung des Abteilungsleiters
■ selbstständige, verantwortliche Be-
arbeitung besonderer Einzelaufgaben
wie
■ Erarbeitung von Konzepten und
Strategien zur Entwicklung des Wirt-
schafts- und Wissenschaftsstandortes
Dresden
■ Organisation und Koordination der
Erarbeitung von Stellungnahmen zu
Konzeptionen, Vorhaben, Vorschlägen

und Maßnahmen der Verwaltung und
sonstiger wirtschaftsrelevanter Einrich-
tungen
■ Erarbeitung von Konzeptionen für
Publikationen, Berichte und Dokumen-
tationen zum Wirtschafts- und Wis-
senschaftsstandort
■ kommunale Wirtschaftsförderung
(regionale Zusammenarbeit) in Vertre-
tung der Amtsleitung; Koordinierung der
Aufgaben innerhalb des Amtes sowie bei
strategischen Aufgaben und Organisa-
tion von Beteiligungen an regionalen
Projekten und Veranstaltungen
■ selbstständige Initiierung und Ko-
ordination der Erarbeitung von Gutach-
ten und anderen Materialien zur Bear-
beitung von Grundsatzfragen der Wirt-
schaftsförderung in Dresden durch
externe Auftragnehmer
■ Konzeption, Vorbereitung und Kon-
trolle der Bearbeitung von wirtschafts-
politisch relevanten Sonderaufgaben
(z. B. Benchmarking, Projekte im Euro-
päischen Rahmen usw.)
■ Planung der Verwendung der auf-
gabenbezogenen Haushaltmittel und
Organisation der Erfüllung der Haus-
haltsplanteile.
Voraussetzungen sind:
■ Fachhochschul- oder gleichwertiger
Abschluss (vorzugsweise Wirtschafts-
wissenschaften)
■ Verständnis für die wirtschaftspoli-
tischen Ziele der Stadt
■ vertiefte volks- und betriebswirt-
schaftliche Kenntnisse sowie zum Ver-
waltungsrecht,
■ Kenntnisse zu Privatrecht, insbe-
sondere Vertrags- und Sachenrecht,
wesentlichen Gesetzen für die Wirt-
schaft (HG, AG-, GmbH-Gesetz; euro-
päisches, nationales und EU-Recht zur
Gestaltung des Wettbewerbes zwischen
Unternehmen) und zum Baurecht
■ Grundkenntnisse zu deutschem

Steuerrecht, Gemeinderecht und kom-
munalen Haushaltrecht
■ Beherrschung der englischen Spra-
che in Wort und Schrift.
Erwartet werden:
■ Führungs- und Teamfähigkeit
■ Selbstständigkeit, Initiative, Kreati-
vität und Zuverlässigkeit sowie Belast-
barkeit
■ Fähigkeit zur veröffentlichungsrei-
fen Darlegung schwieriger bzw. kom-
plexer Sachverhalte
■ qualifizierte Gestaltung von werbe-
und informationswirksamen Texten
■ gute Verhandlungs- und Gesprächs-
führung.
Die Stelle ist nach TVöD, Entgeltgruppe
12 bewertet, wöchentliche Arbeitszeit
nach Anwendungstarifvertrag.
Bewerbungsfrist: 27. April 2007Bewerbungsfrist: 27. April 2007Bewerbungsfrist: 27. April 2007Bewerbungsfrist: 27. April 2007Bewerbungsfrist: 27. April 2007

Das Veter inär- und Lebensmittel-Veter inär- und Lebensmittel-Veter inär- und Lebensmittel-Veter inär- und Lebensmittel-Veter inär- und Lebensmittel-
überwachungsamtüberwachungsamtüberwachungsamtüberwachungsamtüberwachungsamt, Abt. Lebensmittel-
überwachung schreibt zwe i  Aus -zwe i  Aus -zwe i  Aus -zwe i  Aus -zwe i  Aus -
bildungsstellenbildungsstellenbildungsstellenbildungsstellenbildungsstellen aus:

Lebensmittelkontrolleurin/Lebensmittelkontrolleurin/Lebensmittelkontrolleurin/Lebensmittelkontrolleurin/Lebensmittelkontrolleurin/
LebensmittelkontrolleurLebensmittelkontrolleurLebensmittelkontrolleurLebensmittelkontrolleurLebensmittelkontrolleur
Chiffre: AF 36070301Chiffre: AF 36070301Chiffre: AF 36070301Chiffre: AF 36070301Chiffre: AF 36070301
Für einen späteren Einsatz im mittle-
ren Lebensmittelkontrolldienst beab-
sichtigt die Landeshauptstadt Dresden,
ab 1. November 2007 zwei Lebensmit-
telkontrolleure auszubilden. Während
der zweijährigen Ausbildung werden
die in der Lebensmittelkontrolleur-
verordnung vom 17. August 2001 ge-
nannten Kenntnisse und Fertigkeiten
vermittelt. Dem städtischen Veterinär-
und Lebensmittelüberwachungsamt
als Untere Lebensmittelüberwachungs-
behörde obliegt u. a. der Vollzug nach
dem Lebens- und Futtermittelgesetz.
Die praktische Ausbildung erfolgt in der
Landeshauptstadt Dresden und an der
Landesuntersuchungsanstalt für das
Gesundheits- und Veterinärwesen
Sachsen. Die erforderliche fachtheo-
retische Ausbildung wird in einem
sechsmonatigen Lehrgang an der
Verwaltungsakademie Berlin vermittelt.
Voraussetzungen:
Für die Ausbildung zur Lebensmittel-
kontrolle bei der amtlichen Lebens-
mittelüberwachung kann eingestellt
werden, wer
■ einen Berufsabschluss mit zusätzli-
cher Fortbildungsprüfung (Meister) auf
Grund des Berufsbildungsgesetzes,
der Handwerksordnung oder als Tech-
niker mit staatlicher Prüfung in einem
Lebensmittelberuf besitzt oder
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■ einen Fachhochschulabschluss mit
Diplomprüfung in einem Studiengang
besitzt, der Kenntnisse und Fähigkei-
ten zu Lebensmitteln, Tabakerzeug-
nissen, kosmetischen Mitteln oder bei
der Lebensmittelverarbeitung verwen-
deter Bedarfsgegenstände vermittelt.
Erwartet werden:
■ selbstständiges Arbeiten, hohe Leis-
tungsbereitschaft, Teamorientierung,
Engagement
■ EDV-Kenntnisse
■ Fahrerlaubnis Klasse B und Bereit-
schaft zur Nutzung des privaten Kraft-
fahrzeuges gegen Zahlung der Weg-
streckenentschädigung.
Die Stellen sind befristet vom 1. No-
vember 2007 bis zum Ende der Aus-
bildung und nach TVöD, Entgeltgruppe
5 bewertet.
Bewerbungsfrist: 30. April 2007Bewerbungsfrist: 30. April 2007Bewerbungsfrist: 30. April 2007Bewerbungsfrist: 30. April 2007Bewerbungsfrist: 30. April 2007

Für alle Stellen gilt: Schwerbehinderte
Menschen werden bei gleicher Eignung
mit Vorrang berücksichtigt. Frauen
sind ausdrücklich zur Bewerbung auf-
gefordert.

Baustellenkalender April 2007
Folgende Baustellen und Sperrungen beeinträchtigen im April hauptsächlich den Verkehr:

NrNrNrNrNr..... OrtOrtOrtOrtOrt LageLageLageLageLage EinschränkungEinschränkungEinschränkungEinschränkungEinschränkung MaßnahmeMaßnahmeMaßnahmeMaßnahmeMaßnahme (von-) bis(von-) bis(von-) bis(von-) bis(von-) bis

1 . Lennéplatz einschließlich aller Anbindungen Einengung Komplex- –Mitte 12/07
(bis Strehlener Platz) maßnahme

2 . Kleine Marienbrücke–Robert-Blum-Str. Einengung Sanierung –Ende 09/07
Marienbrücke (Baustraße) Stützmauer

3 . Kreischaer Str./ in Höhe Kaitzbach halbseitig/ Brücken- –Ende 05/07
Altstrehlen Einengung sanierung –Anfang 07/07

4 . Warthaer Str. Freiheit–Am Querfeld Einengung Kanal-/ –Ende 10/07
(Baustraße) Straßenbau

5 . Könneritzstr. Schweriner Str.–Ehrlichstraße Einengung Komplex- Mitte 04/07
maßnahme –Ende 11/07

6 . Kesselsdorfer Str. Julius-Vahlteich-Str.– Einengung Brückenbau –Ende 09/07
Wendel-Hipler-Str. (Gorbitzbach)

7 . Kesselsdorfer Str. Coventrystr.–Oskar-Maune Str. Einengung B173 – Stadt- –Mitte 10/08
bahntrasse

8 . Carolabrücke Rathenauplatz–Carolaplatz Einengung Lagerwechsel Mitte 04/07
–Ende 05/07

9 . Reitbahnstr. Vitzthumstr.–Dippoldiswalder Platz halbseitig Straßenbau –Anfang 06/07

10. Ackermannstr./ Streckenzug halbseitig Gleisbau –Ende 07/07
Paradiesstr./ Strehlener Platz–Münzmeisterstr.
Räcknitzhöhe
Münzmeisterstr.

Weitere Baustellen: Gartenstr., Bayrische Str. sowie andere mit zum Teil erheblichen Einschränkungen überwiegend an
Wochenenden, zum Beispiel: Vollsperrung der Karlsruher Str. einschließlich Potschappler Str. vom 20. April,18.00 Uhr bis
23. April, 5.00 Uhr; Einschränkungen auf der Königsbrücker Str./Landstr. zwischen Albertplatz und Infineon Nord vom
13. April, 20.00 Uhr bis 16. April, 3.30 Uhr; Einengung der Waisenhausstr. i. H. Karstadt vom 14. April, 20.00 Uhr bis
16. April, 5.00 Uhr. Operative Veränderungen und witterungsbedingte Verzögerungen sind nicht auszuschließen.

Blut spenden im April
Das Deutsche Rote Kreuz Sachsen
sucht Freiwillige für eine Blutspende.
Alle zwischen 18 und 69 Jahre können
an folgenden Terminen spenden:
Donnerstag, 10. April, 13 bis 17 Uhr
im Seidnitz-Center, Fitness-Center
Effectiv, Enderstraße;
Montag, 23. April, 8 bis 12 Uhr, Polizei-
direktion Dresden, Schießgasse 7 und
Montag, 30. April, 10 bis 15 Uhr, Tech-
nische Universität, Neue Mensa Saal IV.
Zwischen zwei Blutspenden müssen
mindestens acht bis zehn Wochen lie-
gen. Frauen dürfen höchstens viermal
und Männer sechsmal im Kalenderjahr
spenden.
Weitere Informationen:
www.blutspende.de oder Telefonnum-
mer (08 00) 1 19 49 11, kostenlos
Montag bis Donnerstag 8 bis 18 Uhr,
Freitag 8 bis 14 Uhr.

Dienstausweis ungültig
Wegen Verlust bzw. Diebstahl wird ab
sofort der Dienstausweis der Landes-
hauptstadt Dresden mit der Nummer
03681 für kraftlos erklärt.

Bauarbeiten im Kulturpalast haben begonnen
Unternehmen arbeiten im Mehrschichtbetrieb

Im Kulturpalast werden derzeit die
Brandschutzmängel beseitigt. Spezia-
listen untersuchen, kartieren und er-
fassen die Mängel in den Zwischende-
cken des Hauses. Dann werden die be-
auftragten Firmen eingewiesen, die die
Mängel beseitigen. Jede Firma hat ei-
nen Fertigstellungstermin. Wenn in den
oberen Geschossen noch sondiert wird,
werden in den unteren Geschossen
bereits die ersten Mängel behoben. Die
präzise Bauplanung soll den Abschluss
der Bauarbeiten – auch bei Unvorher-
gesehenem – bis Ende August sichern.
Die Firmen arbeiten in Schichten und
an Sonnabenden.
Die Sofortmaßnahmen umfassen:
■ Verschl ießen von Öffnungen in
Wänden und Decken an Brandab-
schnittsgrenzen
■ Einbau von Brandschutztüren bzw.
Ertüchtigung vorhandener Türen an
den brandschutztechnisch notwendi-
gen Stellen

■ Einbau von Brandschutzklappen in
die Lüftungsanlagen
■ Einbau von Brandmeldeanlagen
■ Nachrüstung der Sicherheitsbe-
leuchtung
■ Nachrüstung der Aufzüge mit Brand-
fallsteuerung.
Alle Mitarbeiter der Konzert- und Kon-
gressgesellschaft mbH Dresden  (KKG)
–  der Betreibergesellschaft des Kultur-
palastes und von Schloß Albrechtsberg
– haben für die Dauer der Arbeiten ein
neues Domizil im Schloß Albrechtsberg
und in der Messehalle 3 gefunden.
Seit dem 19. März wurden zahlreiche
Termine aus dem Veranstaltungs- und
Tagungsgeschäft besprochen und ver-
schoben. Hierbei wurde dem Kultur-
palast seitens der Dresdner Partner in
der Hotellerie sowie von den Gast-
veranstaltern großzügige und positive
Unterstützung zuteil.
Während der Bauzeit gilt es, sowohl das
Veranstaltungs- als auch Tagungs-

geschäft für die kommende Saison vor-
zubereiten. Ende August sollen die
Büros im Dresdner Kulturpalast wieder
bezogen werden. Alle Mitarbeiter des
Dresdner Kulturpalastes sind weiter
unter den bekannten Rufnummern zu
Fragen in und um den Kulturpalast er-
reichbar.
Die Ticketzentrale im Kulturpalast bleibt
für die Besucher offen, unabhängig
davon wo die Veranstaltungen stattfin-
den. Karten für die Veranstaltungen,
die aus drei bundesweiten Pools von
Events angeboten werden, sind hier
erhältlich. Ob ein Stefan-Gwildis-Kon-
zert auf der Insel Sylt, Bob Dylan oder
Herbert Grönemeyer in Leipzig, die Film-
nächte in Dresden – die Möglichkeiten
sind vielfältig. Darüber hinaus sind hier
Tickets für fast alle Kultureinrichtungen
der Stadt Dresden erhältlich.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10
bis 19 Uhr, Sonnabend 10 bis 14 Uhr
und im Internet www.ticketcentrale.de.
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Öffentliche Bekanntmachung

Protokollführerin oder Protokollführer für Schiedsstelle
Blasewitz-Nord gesucht
Die Landeshauptstadt Dresden sucht
zum 2. Mai 2007 für die Schiedsstelle
Blasewitz-Nord eine Protokollführerin
oder einen Protokollführer.
Die Aufgabe der Protokollführerin oder
des Protokollführers besteht darin,
über die von der Schiedsstelle durch-
geführten Schlichtungsverfahren zu
Meinungsverschiedenheiten und Strei-
tigkeiten Protokoll zu führen und den
Friedensrichter zu unterstützen.
Schiedsstellen schlichten zum Beispiel
bei Nachbarschaftsstreitigkeiten, Ärger
mit Vermietern, Körperverletzung,
Hausfriedensbruch, Beleidigung und
Sachbeschädigung.
Die Protokollführerin/der Protokollfüh-
rer wird für fünf Jahre vom Stadtrat
gewählt und kann auch wiedergewählt
werden. Das Amt der Protokollführerin/
des Protokollführers ist ein Ehrenamt.
Gemäß § 5 Abs. 2 der Satzung der
Landeshauptstadt Dresden über die
Einrichtung von Schiedsstellen und zur
Entschädigung von Friedensrichtern

und Protokollführern wird den Proto-
kollführern eine monatliche Entschädi-
gung von 25,56 EUR gezahlt.
Insgesamt ist die Landeshauptstadt
Dresden in 16 Schiedsstellenbezirke
eingeteilt.
Wer im Schiedsstellenbezirk Blasewitz-
Nord     wohnt, zu Beginn der Amts-
periode das 30., aber noch nicht das
70. Lebensjahr vollendet hat, und Inte-
resse an der Protokollführung hat, wird
gebeten, sich bis 20 .  Apr i l  200720.  Apr i l  200720.  Apr i l  200720.  Apr i l  200720.  Apr i l  2007
schriftlich bei der Landeshauptstadt
Dresden, Rechtsamt, Postfach 12 00 20,
01001 Dresden zu bewerben. Ein kur-
zer Lebenslauf sollte der Bewerbung
beigefügt werden.
Die Bewerbung muss eine Erklärung
enthalten, dass kein Ausschlussgrund
nach § 4 des Gesetzes über die Schieds-
stellen in den Gemeinden des Freistaa-
tes Sachsen (Sächsisches Schieds-
stellengesetz) vorliegt.
Folgende Ausschlussgründe sieht § 4
Sächsisches Schiedsstellengesetz vor:

■ Protokollführer kann nicht sein, wer
■ als Rechtsanwalt zugelassen oder
als Notar bestellt ist
■ die Besorgung fremder Rechtsan-
gelegenheiten geschäftsmäßig ausübt
■ das Amt eines Berufsrichters oder
Staatsanwaltes ausübt oder als Polizei-
oder Justizbeamter tätig ist
■ die Fähigkeit der Begleitung öffent-
licher Ämter nicht besitzt oder durch
gerichtliche Anordnung in der Verfü-
gung über sein Vermögen beschränkt
ist.
■ Protokol l führer sol l  nicht sein,
wer
■ gegen die Grundsätze der Mensch-
lichkeit oder der Rechtsstaatlichkeit ver-
stoßen hat, insbesondere die im Inter-
nationalen Pakt über bürgerliche und
politische Rechte vom 19. Dezember
1966 geleisteten Menschenrechte oder
die in der Allgemeinen Erklärung der
Menschenrechte vom 10. Dezember
1948 enthaltenen Grundsätze verletzt
hat oder

■ für das frühere Ministerium für
Staatssicherheit oder Amt für Nationa-
le Sicherheit tätig war.
Bei ehemaligen Mitarbeitern oder An-
gehörigen in herausgehobener Funk-
tion von Parteien und Massenorgani-
sationen, der bewaffneten Organe und
Kampfgruppen sowie sonstiger staatli-
cher oder gemeindlicher Dienststellen
oder Betriebe der ehemaligen DDR,
insbesondere bei Abteilungsleitern der
Ministerien und der Räte der Bezirke,
Absolventen zentraler Parteischulen,
politischen Funktionsträgern in den
bewaffneten Organen, Botschaftern
und Leitern anderer diplomatischer
Vertretungen und Handelsvertretungen
sowie bei Mitgliedern der Bezirks- und
Kreiseinsatzleitungen wird vermutet,
dass sie die als Protokollführer erfor-
derliche Eignung nicht besitzen.
Diese Vermutung kann widerlegt wer-
den.
Nähere Auskünfte:
Telefon (03 51) 4 88 22 39.

Öffentliche Bekanntmachung

Friedensrichterin oder Friedensrichter für Schiedsstelle
Blasewitz-Nord gesucht

Die Landeshauptstadt Dresden sucht
zum 2. Mai 2007 für die Schiedsstelle
Blasewitz-Nord eine Friedensrichterin
bzw. einen Friedensrichter.
Die Aufgabe der Friedensrichterin/des
Friedensrichters besteht darin, außer-
halb von Gerichtsverfahren Meinungs-
verschiedenheiten und Streitigkeiten
vermögens- und strafrechtlicher Art
zu schlichten und im Schlichtungsver-
fahren einen Vergleich herbeizufüh-
ren.
Friedensrichter schlichten zum Beispiel
bei Nachbarschaftsstreitigkeiten, Ärger
mit Vermietern, Körperverletzung,
Hausfriedensbruch, Beleidigung und
Sachbeschädigung.
Die Friedensrichterin/der Friedensrich-
ter wird für fünf Jahre vom Stadtrat
gewählt und kann auch wiedergewählt
werden. Das Amt der Friedensrichterin/
des Friedensrichters ist ein Ehrenamt.
Gemäß § 5 Abs. 2 der Satzung der
Landeshauptstadt Dresden über die Er-
richtung von Schiedsstellen und zur

Entschädigung von Friedensrichtern
wird den Friedensrichtern eine monat-
liche Entschädigung von 51,13 Euro
gezahlt.
Wer im Schiedsstellenbezirk Blasewitz-
Nord wohnt, zu Beginn der Amtsperiode
das 30., aber noch nicht das 70. Le-
bensjahr vollendet hat und Interesse an
der Aufgabe der Friedensrichterin/des
Friedensrichters hat, wird gebeten, sich
bis 20. April 200720. April 200720. April 200720. April 200720. April 2007 schriftlich bei der
Landeshauptstadt Dresden, Rechtsamt,
Postfach 12 00 20, 01001 Dresden zu
bewerben. Ein kurzer Lebenslauf sollte
der Bewerbung beigefügt werden.
Die Bewerbung muss eine Erklärung
enthalten, dass kein Ausschlussgrund
nach § 4 des Gesetzes über die Schieds-
stellen in den Gemeinden des Freistaa-
tes Sachsen (Sächsisches Schieds-
stellengesetz) vorliegt.
Folgende Ausschlussgründe sieht § 4
Sächsisches Schiedsstel lengesetz
vor:
■ Friedensrichter kann nicht sein, wer

■ als Rechtsanwalt zugelassen oder
als Notar bestellt ist
■ die Besorgung fremder Rechtsan-
gelegenheiten geschäftsmäßig ausübt
■ das Amt eines Berufsrichters oder
Staatsanwaltes ausübt oder als Polizei-
oder Justizbeamter tätig ist
■ die Fähigkeit zur Bekleidung öffentli-
cher Ämter nicht besitzt oder durch ge-
richtliche Anordnungen in der Verfü-
gung über sein Vermögen beschränkt
ist.
■ Friedensrichter sol l  nicht sein,
wer:
■ gegen die Grundsätze der Mensch-
lichkeit oder der Rechtsstaatlichkeit ver-
stoßen hat, insbesondere die im inter-
nationalen Pakt über bürgerliche und
politische Rechte vom 19. Dezember
1966 gewährleisteten Menschen-
rechte oder die in der Allgemeinen
Erklärung der Menschenrechte vom
10. Dezember 1948 enthaltenen
Grundsätze verletzt hat oder
■ für das frühere Ministerium für

Staatssicherheit oder Amt für nationale
Sicherheit tätig war.
Bei ehemaligen Mitarbeitern oder An-
gehörigen in herausgehobener Funk-
tion von Parteien und Massenorgani-
sationen, der bewaffneten Organe und
Kampftruppen sowie sonstiger staatli-
cher oder gemeindlicher Dienststellen
oder Betriebe der ehemaligen DDR,
insbesondere bei Abteilungsleitern der
Ministerien und Räte der Bezirke, Ab-
solventen zentraler Parteischulen, po-
litischen Funktionsträgern in den be-
waffneten Organen und Kampftruppen,
Botschaften und Leitern anderer diplo-
matischer Vertretungen und Handels-
vertretungen sowie bei Mitgliedern der
Bezirks- und Kreiseinsatzleitungen wird
vermutet, dass sie die als Friedensrich-
ter erforderliche Eignung nicht besit-
zen.
Diese Vermutung kann widerlegt wer-
den.
Nähere Auskünfte:
Telefon (03 51) 4 88 22 39.



5. April 2007/Nr. 14

10

Dresdner Amtsblatt

Anzeige

Stadtrat berät erneut über die
Waldschlößchenbrücke
Tagesordnung der 48. Sitzung am 12. April, 16 Uhr

Ortsbeiräte tagen
Die Ortsbeiräte der Stadt laden die
Dresdnerinnen und Dresdner zu ihren
öffentlichen Sitzungen ein. Die nächs-
ten Veranstaltungen:
BlasewitzBlasewitzBlasewitzBlasewitzBlasewitz
Drei Vorlagen stehen auf der Tages-
ordnung der Sitzung des Ortsbeirates
am Mittwoch, 18. April, 17.30 Uhr im
Ortsamt     Blasewitz, Naumannstraße 5.
Beraten wird über die Erweiterung der
Feuerwache Striesen, die Kita-Planung
für 2007/2008 und den Namen „Son-
nenblumenschule“ für die 108. Grund-
schule.
LeubenLeubenLeubenLeubenLeuben
Die künftige Struktur der Stadtverwal-
tung ist das Thema einer Sondersitzung
des Ortsbeirates Leuben am Mittwoch,
11. April, 18.30 Uhr im Bürgersaal
Hertzstraße 23. Beraten wird auch über
die Neustrukturierung der Ortsämter.

Öffentliche Bekanntmachung

Aufforderung der Wehrpflichtigen des
Geburtsjahrganges 1989
Nach § 1 des Wehrpflichtgesetzes
(WPflG) sind alle Männer, die Deutsche
im Sinne des Grundgesetzes sind und
ihren ständigen Aufenthalt in der Bun-
desrepublik Deutschland haben, vom
vollendeten 18. Lebensjahr an wehr-
pflichtig. Die Erfassung kann bereits
ein Jahr vor Vollendung des 18. Le-
bensjahres durchgeführt werden.
Alle Personen des Geburtsjahrganges
1989, die wehrpflichtig sind und de-
nen bislang kein Schreiben der Stadt
über die bevorstehende Erfassung zu-
gegangen ist, werden nach § 15 Abs. 1
WPflG aufgefordert, sich umgehend
persönlich oder schriftlich zur Erfas-
sung beim Einwohner- und Standes-
amt der Landeshauptstadt Dresden, SG
Meldewesen zu melden: Theaterstraße
11, 01067 Dresden, Erdgeschoss, Zim-
mer 30, Telefon (03 51) 4 88 64 29.
Sprechzeiten:
Montag 8.00–12.00 Uhr
Dienstag 8.00–12.00 Uhr und

14.00–18.00 Uhr
Mittwoch 8.00–12.00 Uhr
Donnerstag 8.00–12.00 Uhr und

14.00–18.00 Uhr

Freitag 8.00–12.00 Uhr.
Diese Aufforderung ergeht insbe-
sondere an Personen ohne feste Woh-
nung, die die Wehrpflichtvorausset-
zung erfüllen. Bei der persönlichen
Meldung ist der Personalausweis oder
Reisepass mitzubringen. Es empfiehlt
sich, auch sonstige der Feststellung der
Wehrpflicht dienende Unterlagen vor-
zulegen.
Arbeitnehmern wird der durch die Er-
fassung entstehende Verdienstausfall
auf Antrag erstattet. Dies gilt auch für
die entstehenden notwendigen Ausla-
gen, insbesondere Fahrtkosten am Ort
der Erfassung.
Die Erfassungsbehörde weist darauf
hin, dass nach § 45 WPflG ordnungs-
widrig handelt, wer vorsätzlich oder
fahrlässig gegen eine Vorschrift des
§ 15 Abs. 1 WPflG über die Erteilung
von Auskünften oder die persönliche
Meldung zur Erfassung verstößt. Die
Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geld-
buße geahndet werden. Erfassungs-
behörde (Postanschrift): Landeshaupt-
stadt Dresden, Einwohner- und Stan-
desamt, PF 12 00 20, 01001 Dresden.

1. Weiteres Vorgehen der Landes-
hauptstadt Dresden im Zusammen-
hang mit dem Beschluss des Sächsi-
schen Oberverwaltungsgerichts in der
Verwaltungsrechtssache 4 BS 216/06
(„Waldschlößchenbrücke“) – Beschluss
Ziffer 1 c): Umsetzung des Beschluss-
punktes 1 aus Beschluss Nr. V1402-

SR38-06 vom 5. September 2006 (Zu-
rückziehen des Antrages auf Plan-
feststellung für den Verkehrszug Wald-
schlößchenbrücke beim RP Dresden)
2. Planung von Varianten für die Er-
richtung einer Elbbrücke zwischen den
Stadtteilen Johannstadt und Radeber-
ger Vorstadt

Anzeige

Straßenbahnhof
Mickten: Umbau wird
vorbereitet
Die sehr baufälligen Gebäude des Stra-
ßenbahnhofs Mickten sollen saniert und
für den Einzelhandel hergerichtet wer-
den. Trotz geplanter Umnutzung blei-
ben dabei große Teile der denkmal-
geschützten Bausubstanz erhalten.
Neben kleineren Geschäften in der ehe-
maligen, zentral gelegenen Wagenhalle
finden künftig auch ein so genannter
Vollsortimentmarkt und ein Discounter
Platz.
Die Stadt bereitet derzeit zusammen
mit dem Vorhabenträger die Beteili-
gung der Öffentlichkeit für die Umnut-
zung des Straßenbahnhofs vor. Mit dem
Bau soll spätestens im Frühjahr 2008
begonnen werden. Der Ausschuss für
Stadtentwicklung und Bau berät
darüber in seiner Sitzung am 25. April.

Mausi sucht ein
neues Zuhause

Offenes Wochenende im
Tierheim am 7. und 8. April

Anhänglich und folgsam.Anhänglich und folgsam.Anhänglich und folgsam.Anhänglich und folgsam.Anhänglich und folgsam. Die neun-
jährige schwarze Schäferhündin fühlt sich
auch in einer Wohnung wohl. Foto: Tier-
heim

Am 7. und 8. April lädt das Tierheim
zum nächsten offenen Wochenende
ein. Jeweils von 13 bis 15 Uhr können
sich Tierfreunde umschauen und für
ein neues Haustier entscheiden. Alle
Tiere sind vom Tierarzt untersucht und
gesund.
Zu den Tieren, die sich über ein neues
Zuhause freuen würden, gehört Mausi,
eine neunjährige schwarze Schäfer-
hündin. Sie ist ein Wohnungshund.
Kinder, Katzen und Kleintiere mag sie
gern. Kleine Hunde trifft sie lieber als
große. Mausi ist sehr anhänglich und
folgsam. Leider mussten die bisheri-
gen Herrchen, weil sie eine Allergie
bekamen, die Schäferhündin abgeben.
■ Tierheim der Landeshauptstadt
Dresden
Zum Tierheim 10, 01157 Dresden
Telefon (03 51) 4 52 03 52
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Bebauungsplan Nr. 90 K.1 Dresden-Striesen Nr. 13,
Geisingstraße/ehemalige Gärtnerei
– Öffentliche Auslegung –

Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat in seiner Sitzung am 5. Juli
2006 mit Beschluss-Nr. V1304-SB37-
06 beschlossen, nach § 1 Absatz 8 und
§ 2 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB)
den Bebauungsplan Nr. 90 K.1, Dres-
den-Striesen Nr. 13, Geisingstraße/
ehemalige Gärtnerei, aufzustellen. Der
Ausschuss für Stadtentwicklung und
Bau hat am 28. März 2007 mit Be-
schluss-Nr. V1685-SB51-07 den Ent-
wurf des o. g. Bebauungsplanes Nr.
90 K.1 gebilligt und zur öffentlichen
Auslegung bestimmt.
Die bisherigen Festsetzungen im
Bebauungsplan Nr. 90 K beruhten auf
der städtebaulichen Zielstellung, für die
Wohnquartiere eine regelmäßige offe-
ne Bebauung mit breiten Vorgarten-
bereichen zu erreichen. Es hat sich je-
doch gezeigt, dass aufgrund der im
Gebiet herrschenden Eigentumsver-
hältnisse und der Vorstellungen der
Grundstückseigentümer und Bauin-
teressenten eine derartige Bebauung
unter den derzeitigen Vorraussetzun-
gen nicht umsetzbar ist.
Mit dem Bebauungsplan Nr. 90 K.1 soll
durch Änderung folgender Festsetzun-
gen die innerstädtische Brachfläche
zeitnah einer Nutzung zugeführt wer-
den:
■ Die Begrenzung der Gebäudelänge
auf 25 m entfällt für das Gebiet WA.
■ Für das Gebiet WA wird die Ge-
schossigkeit mit III-V (bisher III-IV) fest-
gesetzt.
■ Die Tiefe des Baufeldes im Gebiet
WA parallel zur Mansfelder Straße wird
auf 35 m (bisher 20 m) erweitert.
■ Die Baulinie entlang der Geising-
straße (Gebiet WA ) wird in einem Ab-
stand von 6 m (bisher 10 m) von der
Straßenbegrenzungslinie festgesetzt.
■ Die Baulinie entlang der Planstra-
ße A (Geltungsbereich des Bebauungs-
planes Nr. 90 K) wird für die Gebiete
WA, WR 1, WR 2 in einem Abstand von
6 m (bisher 7,50 m) zur Straßen-
begrenzungslinie festgesetzt.
■ Für die Gebiete WR 1 und WR 2 wer-
den als Ausnahmen Überschreitungen
der Baugrenzen bis maximal 1,75 m
Tiefe zugelassen [bisher Überschreitun-
gen nur für untergeordnete Bauteile
und mit höchstens 1,20 m Tiefe (Bal-
kone) zulässig].

Das ursprüngliche Planungsziel , Wohn-
bauland zu schaffen bleibt,  unverän-
dert. Hinsichtlich der zulässigen Art der
baulichen Nutzung bleiben die bisheri-
gen Festsetzungen eines allgemeinen
Wohngebietes und zweier reiner Wohn-
gebiete bestehen. Die grundsätzliche
Erschließungsstruktur wird ebenfalls
nicht geändert.
Der Geltungsbereich der Bebauungs-
plan-Änderung ist in dem folgenden
Übersichtsplan zeichnerisch darge-
stellt. Maßgebend ist die zeichnerische
Festsetzung im Bebauungsplan im
Maßstab 1:1000.
Der Entwurf des Bebauungsplanes
Nr. 90 K.1 liegt mit seiner Begründung
und den wesentlichen, bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellung-
nahmen zum Vorhaben vom 16. Aprilvom 16. Aprilvom 16. Aprilvom 16. Aprilvom 16. April
bis einschließlich 16. Mai 2007 bis einschließlich 16. Mai 2007 bis einschließlich 16. Mai 2007 bis einschließlich 16. Mai 2007 bis einschließlich 16. Mai 2007 in der
Stadtverwaltung der Landeshauptstadt
Dresden, Foyer des Technischen Rat-
hauses, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, während folgender Sprech-
zeiten aus:
Montag, Freitag  9.00–12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 9.00–18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen.
Folgende Arten umweltbezogener In-
formationen sind verfügbar:
■ Stellungnahmen zur Niederschlags-
bewirtschaftung
■ Landeshauptstadt Dresden, Um-
weltamt, Schreiben vom 16.11.2006
■ Regierungspräsidium Dresden,
Umweltfachbereich,
Schreiben vom 17.10.2006
■ GRÜNE LIGA Sachsen e. V., Schrei-
ben vom 20.10.2006
■ Stadtentwässerung Dresden GmbH,
Schreiben vom 26.09.2006
■ Stellungnahmen zur Grünordnung
■ Landeshauptstadt Dresden, Um-
weltamt, Schreiben vom 16.11.2006
■ Stellungnahmen zu den Belangen
Boden, Wasser, Klima, Lufthygiene,
Lärm, Natur- und Landschaftsschutz
■ Landeshauptstadt Dresden, Um-
weltamt, Schreiben vom 16.11.2006
mit Stellungnahmen des Regierungs-
präsidiums Dresden, Umweltfachbe-
reich, Schreiben vom 17.10.2006 und
des Landesamtes für Umwelt und Geo-
logie, Schreiben vom 09.10.2006
■ Naturschutzbund Deutschland,
Landesverband Sachsen e. V.,

Schreiben vom 13.10.2006
■ Landesverein Sächsischer Heimat-
schutz e. V.,
Schreiben vom 06.10.2006
■ GRÜNE LIGA Sachsen e. V.,
Schreiben vom 20.10.2006
■ Sächsisches Landesamt für Umwelt
und Geologie,
Schreiben vom 09.10.2006
■ Gutachten zu Lärm und Altlasten
■ Schalltechnische Untersuchung
zum Bebauungsplan Nr. 90, Müller-
BBM, Schalltechnisches Beratungs-
büro, Zweigbüro Dresden, 10.06.1998
■ Beurteilung von Altstandorten im
Plangebiet Bebauungsplan Nr. 90,
UsaDD-Umweltsanierung Dresden
GmbH, 02.06.1998
■ Ergänzende Bodenuntersuchungen
der ehem. GPG „Floradres“ in Dres-
den-Striesen BT Geisingstraße, Dipl.-
Geol. Hans-Elgar Kirchner, 18.02.2005
und 24.03.2005 gemäß Schreiben vom
12.04.2005 der Landeshauptstadt
Dresden, Umweltamt
■ Grünordnungsplan zum Bebau-
ungsplan Nr. 90, Büro „grünzeug“
Dresden, 21.03.1997.
Während der öffentlichen Auslegung
hat jedermann die Möglichkeit, Einsicht
in den Entwurf des Bebauungsplanes
Nr. 90 K.1 und in die bereits vorliegen-
den, wesentlichen umweltbezogenen
Stellungnahmen zu nehmen und Stel-
lungnahmen schriftlich beim Stadt-
planungsamt der Landeshauptstadt
Dresden, Postfach 12 00 20, 01001
Dresden, abzugeben oder während der

Sprechzeiten im Stadtplanungsamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, Zimmer 2010 (2. Obergeschoss),
zur Niederschrift vorzubringen. Stel-
lungnahmen, die nicht während der
Auslegungsfrist abgegeben werden,
können bei der Beschlussfassung über
den Bebauungsplan unberücksichtigt
bleiben.
Des Weiteren wird darauf hingewiesen,
dass bei Aufstellung eines Bebauungs-
planes ein Antrag nach § 47 der Ver-
waltungsgerichtsordnung unzulässig
ist, soweit mit ihm Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht
oder verspätet geltend gemacht wur-
den, aber hätten geltend gemacht wer-
den können (§ 3 Absatz 2 Satz 2 Halb-
satz 2 BauGB).
Zusätzlich sind die Planunterlagen zur
Information in der Internetpräsentation
der Landeshauptstadt Dresden unter
www.dresden.de, Bereich „Stadtent-
wicklung und Umwelt, Aktuelle Offen-
lagen“ einsehbar.

Dresden, 2. April 2007

gez.gez.gez.gez.gez. i. i. i . i . i .     VVVVV..... F F F F Feßenmayreßenmayreßenmayreßenmayreßenmayr
Erster BürgermeisterErster BürgermeisterErster BürgermeisterErster BürgermeisterErster Bürgermeister
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Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 653 Dresden-Seidnitz, Wohnanlage
Zinnwalder Straße
– Öffentliche Auslegung –

Anzeige

Anzeige

Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat in seiner Sitzung am 28. Sep-
tember 2005 nach § 2 Absatz 1 i. V. m.
§ 12 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB)
mit Beschluss Nr. V0796-SB18-05 die
Aufstellung des vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes Nr. 653, Dresden-
Seidnitz, Wohnanlage Zinnwalder Stra-
ße, beschlossen. Der Ausschuss für
Stadtentwicklung und Bau hat am 28.
März 2007 mit Beschluss Nr. V1687-
SB51-07 den Entwurf des o. g. vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes
gebilligt und zur öffentlichen Auslegung
nach § 3 Absatz 2 BauGB bestimmt.
Der vorhabenbezogene Bebauungs-
plan hat das Ziel Baurecht für eine
Wohnbebauung in Einzel-, Doppel- und
Reihenhäusern sowie deren Erschlie-
ßung zu schaffen. An der Nahtstelle
zur bestehenden gewerblich genutz-
ten Bebauung an der Bärensteiner Stra-
ße/Ecke Zinnwalder Straße wird ein
Mischgebiet festgesetzt.
Die Grenze des räumlichen Geltungs-
bereiches ist in dem folgenden Über-
sichtsplan zeichnerisch dargestellt.
Maßgebend für den Geltungsbereich ist
allein die zeichnerische Festsetzung im
Bebauungsplan im Maßstab 1:1000.
Der Entwurf des vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes Nr. 653 liegt mit sei-
ner Begründung und den wesentli-
chen, bereits vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen zum Vor-
haben vom 16. April bis einschließlichvom 16. April bis einschließlichvom 16. April bis einschließlichvom 16. April bis einschließlichvom 16. April bis einschließlich
16. Mai 2007 16. Mai 2007 16. Mai 2007 16. Mai 2007 16. Mai 2007 in der Stadtverwaltung
der Landeshauptstadt Dresden, Foyer
des Technischen Rathauses, Hambur-
ger Straße 19, 01067 Dresden, wäh-
rend folgender Sprechzeiten aus:
Montag, Freitag 9.00–12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 9.00–18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen.
Folgende Arten umweltbezogener In-
formationen sind verfügbar:
■ Stellungnahmen zur Niederschlags-
wasserbewirtschaftung
■ Landeshauptstadt Dresden, Um-
weltamt, Schreiben vom 09.03.2006
■ Regierungspräsidium Dresden,
Schreiben vom 17.02.2006
■ Landesverein Sächsischer Heimat-
schutz e. V., Schreiben vom
21.02.2006
■ Stadtentwässerung Dresden GmbH,
Schreiben vom 06.02.2006
■ Stellungnahmen zur Grünordnung

■ Landeshauptstadt Dresden, Um-
weltamt, Schreiben vom 09.03.2006
■ Stellungnahmen zu den Belangen
Boden, Wasser, Klima, Lufthygiene,
Lärm, Natur- und Landschaftsschutz
■ Regierungspräsidium Dresden,
Schreiben vom 31.01.2006
■ Landeshauptstadt Dresden, Um-
weltamt, Schreiben vom 09.03.2006
mit Stellungnahmen des Regierungs-
präsidiums Dresden, Umweltfachbe-
reich, Schreiben vom 17.02.2006 und
des Landesamtes für Umwelt und Geo-
logie, Schreiben vom 10.02.2006
■ Naturschutzbund Deutschland,
Landesverband Sachsen e. V., Schrei-
ben vom 01.03.2006
■ Landesverein Sächsischer Heimat-
schutz e. V., Schreiben vom
21.02.2006
■ Gutachten zu Lärm, Altlasten und
Bodenbeschaffenheit
■ Schalltechnischer Bericht Nr. 32871-
2.001 zum B-Plan Dresden Nr. 653,
Wohnbebauung Zinnwalder Straße,
Schallimmissionsmessung und -prog-
nose, KBI-Schallschutzberatung GmbH
im Auftrag der ElbeBau Dresden Ge-
sellschaft für Wohn- und Gewerbebau
mbH, 29.09.2006
■ Gutachten zur Altlastenerkundung,
Ingenieurbüro Dr. Fechter GmbH,
09.12.1994
■ Gutachten zur Altlastenerkundung
Kohlelagerplatz, ERGO Umweltinstitut
GmbH im Auftrag der DREWAG Stadt-
werke GmbH, 20.09.2005
■ Baugrunduntersuchung, Batereau
Baugrunduntersuchung, Freital, im
Auftrag der ElbeBau Gesellschaft für
Wohn- und Gewerbebau mbH,
24.06.2005
■ Umweltbericht
Umweltbericht, Dipl.-Ing. Christoph
Hein, Freier Landschaftsarchitekt BDLA,
Dresden, im Auftrag der ElbeBau Dres-
den Gesel lschaft  für Wohn- und
Gewerbebau GmbH, 19.10.2005

Während der öffentlichen Auslegung
hat jedermann die Möglichkeit, Einsicht
in den Entwurf des vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes und in die bereits
vorliegenden, wesentlichen umwelt-
bezogenen Stellungnahmen zu neh-
men und Stellungnahmen schriftlich
beim Stadtplanungsamt der Landes-
hauptstadt Dresden, Postfach 12 00 20,
01001 Dresden, abzugeben oder wäh-
rend der Sprechzeiten im Stadtpla-
nungsamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Zimmer 2014 (2. Ober-
geschoss), zur Niederschrift vorzubrin-
gen. Stellungnahmen, die nicht wäh-
rend der Auslegungsfrist abgegeben
werden, können bei der Beschlussfas-
sung über den vorhabenbezogenen
Bebauungsplan unberücksichtigt blei-
ben. Des Weiteren wird darauf hinge-
wiesen, dass bei Aufstellung eines vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes ein
Antrag nach § 47 der Verwaltungs-
gerichtsordnung unzulässig ist, soweit
mit ihm Einwendungen geltend ge-
macht werden, die vom Antragsteller
im Rahmen der Auslegung nicht oder
verspätet geltend gemacht wurden,

aber hätten geltend gemacht werden
können (§ 3 Absatz 2 Satz 2 Halbsatz 2
BauGB).
Zusätzlich sind die Planunterlagen zur
Information in der Internetpräsentation
der Landeshauptstadt Dresden unter
www.dresden.de, Bereich „Stadtent-
wicklung und Umwelt, Aktuelle Offen-
lagen“ einsehbar.

Dresden, 2. April 2007

gez.gez.gez.gez.gez. i. i. i . i . i .     VVVVV..... F F F F Feßenmayreßenmayreßenmayreßenmayreßenmayr
Erster BürgermeisterErster BürgermeisterErster BürgermeisterErster BürgermeisterErster Bürgermeister
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Waldschlößchenbrücke, Welterbezentrum Dresdner Elbtal
Beschlüsse der 47. Sitzung des Stadtrates vom 22. März 2007

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1720-SR47-07V1720-SR47-07V1720-SR47-07V1720-SR47-07V1720-SR47-07
We i te res  Vo rgehen  de r  Landes-We i te res  Vo rgehen  de r  Landes-We i te res  Vo rgehen  de r  Landes-We i te res  Vo rgehen  de r  Landes-We i te res  Vo rgehen  de r  Landes-
hauptstadt Dresden im Zusammen-hauptstadt Dresden im Zusammen-hauptstadt Dresden im Zusammen-hauptstadt Dresden im Zusammen-hauptstadt Dresden im Zusammen-
hang mit dem Beschluss des Säch-hang mit dem Beschluss des Säch-hang mit dem Beschluss des Säch-hang mit dem Beschluss des Säch-hang mit dem Beschluss des Säch-
sischen Oberverwal tungsger ichtss ischen Oberverwal tungsger ichtss ischen Oberverwal tungsger ichtss ischen Oberverwal tungsger ichtss ischen Oberverwal tungsger ichts
i ni ni ni ni n  de r  Ve rwa l t ungs rech t ssache de r  Ve rwa l t ungs rech t ssache de r  Ve rwa l t ungs rech t ssache de r  Ve rwa l t ungs rech t ssache de r  Ve rwa l t ungs rech t ssache
4 BS 216/06 („Waldschlößchenbrü-4 BS 216/06 („Waldschlößchenbrü-4 BS 216/06 („Waldschlößchenbrü-4 BS 216/06 („Waldschlößchenbrü-4 BS 216/06 („Waldschlößchenbrü-
cke“)cke“)cke“)cke“)cke“)
1. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, folgende Rechtsmittel einzulegen:
a) Anhörungsrüge zum OVG Bautzen
wegen des Verstoßes gegen den
Grundsatz des rechtlichen Gehörs,
b) Verfassungsbeschwerde und einst-
weilige Anordnung zum Bundesverfas-
sungsgericht und zum Sächsischen
Verfassungsgerichtshof wegen Ge-
währleistung effektiven Rechtsschut-
zes.
c) Umsetzung des Beschlusspunktes 1
aus dem Beschuss Nr. V1402-SR38-
06 vom 5. September 2006: „Der Ober-
bürgermeister wird beauftragt, den
beim Regierungspräsidium Dresden
gestellten Antrag auf Planfeststellung
für den‚Verkehrszug Waldschlößchen-
brücke‘ sofort zurückzuziehen.“
2. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, die Planungen zur Suche nach
einer welterbefähigen Kompromisslö-
sung weiterzuführen.
3. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, bezüglich vorgenannter Rechts-
mittel die Rechtsanwaltskanzlei Geulen
und Klinger zu der von dieser vorge-
schlagenen Vergütung (Ziffer 1 und 2
sowie 5 bis 7 der Vergütungsverein-
barung vom 14. März 2007; Anlage der
Vorlage) zu beauftragen.
Anmerkung: Der Erste Bürgermeister
Herr Dr. Vogel legte bezüglich Ziffer
1 c) des Beschlusses V1720-SR47-07
Widerspruch ein.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1517-SR47-07V1517-SR47-07V1517-SR47-07V1517-SR47-07V1517-SR47-07
TTTTTrägerschaft des rägerschaft des rägerschaft des rägerschaft des rägerschaft des WWWWWelterbezentrumselterbezentrumselterbezentrumselterbezentrumselterbezentrums
Dresdner ElbtalDresdner ElbtalDresdner ElbtalDresdner ElbtalDresdner Elbtal
1. Der Stadtrat beschließt, zur Betrei-
bung des Welterbezentrums Dresdner
Elbtal dem Entwicklungsforum Dres-
den e. V. den Zuschlag zu erteilen.
2. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt und bevollmächtigt, mit dem
Betreiber des Welterbezentrums den
Zuwendungsvertrag zu verhandeln
und abzuschließen.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0354-SR47-07A0354-SR47-07A0354-SR47-07A0354-SR47-07A0354-SR47-07
Ve rgabe  des  We l t e rbezen t rumsVe rgabe  des  We l t e rbezen t rumsVe rgabe  des  We l t e rbezen t rumsVe rgabe  des  We l t e rbezen t rumsVe rgabe  des  We l t e rbezen t rums
Dresdner ElbtalDresdner ElbtalDresdner ElbtalDresdner ElbtalDresdner Elbtal
Der Stadtrat beschließt:
Nach dem nunmehr abgeschlossenen
Ausschreibungsverfahren zur Einrich-

tung eines Welterbezentrums Dresd-
ner Elbtal (Beschlüsse V1068-SR28-06
vom 23. März 2006 sowie V0936-
SR24-06) ist die Vergabeentscheidung
unverzüglich zu treffen.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1689-SR47-07V1689-SR47-07V1689-SR47-07V1689-SR47-07V1689-SR47-07
Umbesetzung im Jugendhi l feaus-Umbesetzung im Jugendhi l feaus-Umbesetzung im Jugendhi l feaus-Umbesetzung im Jugendhi l feaus-Umbesetzung im Jugendhi l feaus-
schussschussschussschussschuss
Der Stadtrat einigt sich analog § 42
Abs. 2 SächsGemO auf die Umbeset-
zung im Jugendhilfeausschuss: Herr
Christoph Stolte, Klingenberger Straße
16, 01187 Dresden, wird Mitglied ab
1. Juni 2007. Frau Sabine Stapf schei-
det als Mitglied zum 31. Mai 2007 aus.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0407-SR47-07A0407-SR47-07A0407-SR47-07A0407-SR47-07A0407-SR47-07
Umbesetzung im Ortsbeirat Blase-Umbesetzung im Ortsbeirat Blase-Umbesetzung im Ortsbeirat Blase-Umbesetzung im Ortsbeirat Blase-Umbesetzung im Ortsbeirat Blase-
witzwitzwitzwitzwitz
Der Stadtrat einigt sich analog § 42
Abs. 2 SächsGemO auf die Umbeset-
zung im Ortsbeirat Blasewitz entspre-
chend dem Vorschlag der FDP-Frakti-
on: Herr Dr. Frank Pankotsch, Pohland-
straße 32, 01309 Dresden, wird Stell-
vertreter für das Mitglied Herr Carsten
Biesok. Herr Hans-Jürgen Scholz schei-
det aus.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0408-SR47-07A0408-SR47-07A0408-SR47-07A0408-SR47-07A0408-SR47-07
Umbesetzung im Ortsbeirat ProhlisUmbesetzung im Ortsbeirat ProhlisUmbesetzung im Ortsbeirat ProhlisUmbesetzung im Ortsbeirat ProhlisUmbesetzung im Ortsbeirat Prohlis
Der Stadtrat einigt sich analog § 42
Abs. 2 SächsGemO auf die Umbeset-
zung im Ortsbeirat Prohlis entspre-
chend dem Vorschlag der Bürger-
fraktion: Herr Sebastian Schröer, Klos-
terteichplatz 6, 01219 Dresden, wird
Stellvertreter für das Mitglied Frau
Christine Werner. Frau Evelyn Hahn
scheidet aus.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1661-SR47-07V1661-SR47-07V1661-SR47-07V1661-SR47-07V1661-SR47-07
Abbruch und Neubau eines 4-zügi-Abbruch und Neubau eines 4-zügi-Abbruch und Neubau eines 4-zügi-Abbruch und Neubau eines 4-zügi-Abbruch und Neubau eines 4-zügi-
gen Gymnasiums mit einer Dreifeld-gen Gymnasiums mit einer Dreifeld-gen Gymnasiums mit einer Dreifeld-gen Gymnasiums mit einer Dreifeld-gen Gymnasiums mit einer Dreifeld-
sporthalle, Vitzthum-Gymnasium Pa-sporthalle, Vitzthum-Gymnasium Pa-sporthalle, Vitzthum-Gymnasium Pa-sporthalle, Vitzthum-Gymnasium Pa-sporthalle, Vitzthum-Gymnasium Pa-
radiesstraße 35, 01217 Dresdenradiesstraße 35, 01217 Dresdenradiesstraße 35, 01217 Dresdenradiesstraße 35, 01217 Dresdenradiesstraße 35, 01217 Dresden
1. Der Stadtrat beschließt die Planung
und Durchführung der Baumaßnahme
Abbruch und Neubau Vitzthum-Gym-
nasium mit einer Dreifeldsporthalle.
2. Die Gesamtbaukosten dieser Bau-
maßnahme belaufen sich auf:
18.700.000,00 EUR. Der Baubeginn
erfolgt nach Vorliegen des Förder-
mittelbescheides.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1662-SR47-07V1662-SR47-07V1662-SR47-07V1662-SR47-07V1662-SR47-07
Um- und  Erwe i te rungsbau  e inesUm- und  Erwe i te rungsbau  e inesUm- und  Erwe i te rungsbau  e inesUm- und  Erwe i te rungsbau  e inesUm- und  Erwe i te rungsbau  e ines
v ierzügigen Gymnasium-Neubausv ierzügigen Gymnasium-Neubausv ierzügigen Gymnasium-Neubausv ierzügigen Gymnasium-Neubausv ierzügigen Gymnasium-Neubaus
mit einer Dreifeldsporthalle Dres-mit einer Dreifeldsporthalle Dres-mit einer Dreifeldsporthalle Dres-mit einer Dreifeldsporthalle Dres-mit einer Dreifeldsporthalle Dres-
den-Büh lau ,den-Büh lau ,den-Büh lau ,den-Büh lau ,den-Büh lau , Quoh rene r  S t r Quoh rene r  S t r Quoh rene r  S t r Quoh rene r  S t r Quoh rene r  S t r.....  1 2 , 1 2 , 1 2 , 1 2 , 1 2 ,
01324 Dresden01324 Dresden01324 Dresden01324 Dresden01324 Dresden
1. Der Stadtrat beschließt die Planung
und Durchführung der Baumaßnahme
Um- und Erweiterungsbau Gymnasium

Dresden-Bühlau mit einer Dreifelds-
porthalle, Quohrener Str. 12, 01324
Dresden.
3. Die Gesamtbaukosten dieser Bau-
maßnahme belaufen sich auf:
21.463.450,00 EUR. Der Baubeginn
erfolgt nach Vorliegen des Förder-
mittelbescheides.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1628-SR47-07V1628-SR47-07V1628-SR47-07V1628-SR47-07V1628-SR47-07
Übertragung des kommunalen Ju-Übertragung des kommunalen Ju-Übertragung des kommunalen Ju-Übertragung des kommunalen Ju-Übertragung des kommunalen Ju-
gend-Ökohauses an den anerkann-gend-Ökohauses an den anerkann-gend-Ökohauses an den anerkann-gend-Ökohauses an den anerkann-gend-Ökohauses an den anerkann-
ten ten ten ten ten TTTTTräger der freien Jugendhilferäger der freien Jugendhilferäger der freien Jugendhilferäger der freien Jugendhilferäger der freien Jugendhilfe
CJD Heidenau im Christlichen Ju-CJD Heidenau im Christlichen Ju-CJD Heidenau im Christlichen Ju-CJD Heidenau im Christlichen Ju-CJD Heidenau im Christlichen Ju-
genddorfwerk Deutschlands e.genddorfwerk Deutschlands e.genddorfwerk Deutschlands e.genddorfwerk Deutschlands e.genddorfwerk Deutschlands e.     VVVVV.....
1. Der Stadtrat beschließt die Übertra-
gung des kommunalen Jugend-Öko-
hauses an den anerkannten Träger der
freien Jugendhilfe CJD Heidenau im
Christlichen Jugenddorfwerk Deutsch-
lands e. V. gemäß Verträge der Vorla-
ge.
2. Entsprechend den Regelungen des
Anwendungstarifvertrages (AWTV) vom
16. Januar 2006 wird für die Laufzeit
des dadurch bestimmten Personal-
überleitungsvertrages ein dreijähriger
Zuwendungsvertrag abgeschlossen.
3. Die Stellen der vom Trägerschafts-
wechsel erfassten Beschäftigen sind im
Stellenplan nach dem Stadtratsbe-
schluss zum Zeitpunkt des Träger-
schaftswechsels zu streichen.
4. Das in der Einrichtung beschäftigte
Personal wird zum Zeitpunkt des Trä-
gerschaftswechsels sozialverträglich
abgebaut. Der Personalabbau erfolgt
primär durch Überleitung der Beschäf-
tigten gemäß § 613 a BGB unter Ge-
währung sozialer Standards in einem
Überleitungsvertrag entsprechend
dem AWTV. Soweit die Beschäftigten
dem Übergang ihres Arbeitsverhältnis-
ses auf den neuen Träger ohne wichti-
gen Grund widersprechen und keine
Weiterbeschäftigungsmöglichkeit auf
einer freien, geeigneten Stelle bei der
Landeshauptstadt Dresden besteht,
sind den widersprechenden Beschäf-
tigten betriebsbedingte Kündigungen
auszusprechen. Die Möglichkeit des
Abschlusses eines Auflösungsvertrages
bleibt unberührt.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1629-SR47-07V1629-SR47-07V1629-SR47-07V1629-SR47-07V1629-SR47-07
Übertragung des kommunalen Kin-Übertragung des kommunalen Kin-Übertragung des kommunalen Kin-Übertragung des kommunalen Kin-Übertragung des kommunalen Kin-
derderderderder- und Jugendhauses „T- und Jugendhauses „T- und Jugendhauses „T- und Jugendhauses „T- und Jugendhauses „Tanne“ ananne“ ananne“ ananne“ ananne“ an
den anerkannten den anerkannten den anerkannten den anerkannten den anerkannten TTTTTräger der freienräger der freienräger der freienräger der freienräger der freien
Jugendhilfe JugendSozialwerkJugendhilfe JugendSozialwerkJugendhilfe JugendSozialwerkJugendhilfe JugendSozialwerkJugendhilfe JugendSozialwerk Nord- Nord- Nord- Nord- Nord-
hausen e.hausen e.hausen e.hausen e.hausen e.     VVVVV.....
1. Der Stadtrat beschließt die Übertra-
gung des kommunalen Kinder- und
Jugendhauses „Tanne“ an den Träger

der freien Jugendhilfe JugendSozial-
werk Nordhausen e. V. gemäß Verträ-
ge der Vorlage.
2. Entsprechend den Regelungen des
Anwendungstarifvertrages (AWTV) vom
16.01.2006 wird für die Laufzeit des
dadurch bestimmten Personalüberlei-
tungsvertrages ein dreijähriger Förder-
vertrag abgeschlossen.
3. Die Stellen der vom Trägerschafts-
wechsel erfassten Beschäftigen sind im
Stellenplan nach dem Stadtratsbe-
schluss zum Zeitpunkt des Träger-
schaftswechsels zu streichen.
4. Das in der Einrichtung beschäftigte
Personal wird zum Zeitpunkt des Trä-
gerschaftswechsels sozialverträglich
abgebaut. Der Personalabbau erfolgt
primär durch Überleitung der Beschäf-
tigten gemäß § 613 a BGB unter Ge-
währung sozialer Standards in einem
Überleitungsvertrag entsprechend dem
AWTV. Soweit die Beschäftigten dem
Übergang ihres Arbeitsverhältnisses
auf den neuen Träger ohne wichtigen
Grund widersprechen und keine
Weiterbeschäftigungsmöglichkeit auf
einer freien, geeigneten Stelle bei der
Landeshauptstadt Dresden besteht,
sind den widersprechenden Beschäf-
tigten betriebsbedingte Kündigungen
auszusprechen. Die Möglichkeit des
Abschlusses eines Auflösungsvertrages
bleibt unberührt.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1602-SR47-07V1602-SR47-07V1602-SR47-07V1602-SR47-07V1602-SR47-07
ÖPNV-Konzept Johannstadt-NordÖPNV-Konzept Johannstadt-NordÖPNV-Konzept Johannstadt-NordÖPNV-Konzept Johannstadt-NordÖPNV-Konzept Johannstadt-Nord
1. Der Stadtrat nimmt die Untersuchun-
gen zur ÖPNV-Erschließung von Jo-
hannstadt-Nord gemäß Begründung
zur Vorlage zur Kenntnis.
2. Der Stadtrat beschließt die Verände-
rung der Buslinien 75 und 82 gemäß
Anlage 6 der Vorlage als ersten Schritt
zur verbesserten ÖPNV-Anbindung
von Johannstadt-Nord. Für die Buslinie
75 zwischen Goppeln/Leubnitz und
Pirnaischem Platz erfolgt eine Überprü-
fung des Angebotes nach einem 2-jäh-
rigen Betrieb.
3. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, die weiteren Untersuchungen zur
Umsetzung der Straßenbahnanbin-
dung Johannstadt-Nord gemeinsam
mit der DVB AG durchzuführen. Das
Ergebnis dieser Untersuchungen ist
zusammen mit einem Finanzierungs-
vorschlag dem Stadtrat vorzulegen.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1623-SR47-07V1623-SR47-07V1623-SR47-07V1623-SR47-07V1623-SR47-07
Sichers te l lung  des  Hochwasser-S ichers te l lung  des  Hochwasser-S ichers te l lung  des  Hochwasser-S ichers te l lung  des  Hochwasser-S ichers te l lung  des  Hochwasser-
schutzes am Wiesengraben-Ost inschutzes am Wiesengraben-Ost inschutzes am Wiesengraben-Ost inschutzes am Wiesengraben-Ost inschutzes am Wiesengraben-Ost in

 Seite 14



5. April 2007/Nr. 14

14

Dresdner Amtsblatt

der Ortschaft Schönfeld-Weißigder Ortschaft Schönfeld-Weißigder Ortschaft Schönfeld-Weißigder Ortschaft Schönfeld-Weißigder Ortschaft Schönfeld-Weißig
Der Stadtrat bestätigt den vorliegen-
den Planentwurf zur Offenlegung und
Umverlegung des Wiesengraben-Ost
und seiner Zuflüsse Quohrener Feld-
graben und Hornweggraben und be-
auftragt den Oberbürgermeister, die
Maßnahmen umzusetzen.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0375-SR47-07A0375-SR47-07A0375-SR47-07A0375-SR47-07A0375-SR47-07
Verz icht  auf  d ie  geplante V ideo-Verz icht  auf  d ie  geplante V ideo-Verz icht  auf  d ie  geplante V ideo-Verz icht  auf  d ie  geplante V ideo-Verz icht  auf  d ie  geplante V ideo-
überwachung im Gebiet der Äuße-überwachung im Gebiet der Äuße-überwachung im Gebiet der Äuße-überwachung im Gebiet der Äuße-überwachung im Gebiet der Äuße-
ren Neustadtren Neustadtren Neustadtren Neustadtren Neustadt
Der Antrag wird abgelehnt.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     A0410-SR47-07A0410-SR47-07A0410-SR47-07A0410-SR47-07A0410-SR47-07
Anhörung zum Thema „Die beab-Anhörung zum Thema „Die beab-Anhörung zum Thema „Die beab-Anhörung zum Thema „Die beab-Anhörung zum Thema „Die beab-
s i ch t i g t en  M ie t e rhöhungen  de rs i ch t i g t en  M ie t e rhöhungen  de rs i ch t i g t en  M ie t e rhöhungen  de rs i ch t i g t en  M ie t e rhöhungen  de rs i ch t i g t en  M ie t e rhöhungen  de r
WOBA DRESDEN GMBH“WOBA DRESDEN GMBH“WOBA DRESDEN GMBH“WOBA DRESDEN GMBH“WOBA DRESDEN GMBH“
Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, in der nächsten Stadtratssitzung
eine Anhörung gem. § 20 Geschäfts-
ordnung zum Thema „Die beabsich-
t igten Mieterhöhungen der WOBA
DRESDEN GMBH“ durchzuführen.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1668-SR47-07V1668-SR47-07V1668-SR47-07V1668-SR47-07V1668-SR47-07
Änderung der ChefarztdienstverträgeÄnderung der ChefarztdienstverträgeÄnderung der ChefarztdienstverträgeÄnderung der ChefarztdienstverträgeÄnderung der Chefarztdienstverträge
für die Chefärzte im Eigenbetriebfür die Chefärzte im Eigenbetriebfür die Chefärzte im Eigenbetriebfür die Chefärzte im Eigenbetriebfür die Chefärzte im Eigenbetrieb
Krankenhaus Dresden-Fr iedr ich-Krankenhaus Dresden-Fr iedr ich-Krankenhaus Dresden-Fr iedr ich-Krankenhaus Dresden-Fr iedr ich-Krankenhaus Dresden-Fr iedr ich-
stadt, Städtisches Klinikumstadt, Städtisches Klinikumstadt, Städtisches Klinikumstadt, Städtisches Klinikumstadt, Städtisches Klinikum
Der Oberbürgermeister wird beauftragt,
den Chefärzten der in der Anlage 1 der
Vorlage genannten Kliniken den Ab-
schluss eines Änderungsvertrages zum
Chefarztdienstvertrag entsprechend
Anlage 2 der Vorlage rückwirkend zum
1. Januar 2007 anzubieten.
Diese Chefärzte erhalten bei Annahme
des Angebotes eine außertarifliche Ver-
gütung gemäß den Anlagen 1 und 2
der Vorlage.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1669-SR47-07V1669-SR47-07V1669-SR47-07V1669-SR47-07V1669-SR47-07
Änderung der ChefarztdienstverträgeÄnderung der ChefarztdienstverträgeÄnderung der ChefarztdienstverträgeÄnderung der ChefarztdienstverträgeÄnderung der Chefarztdienstverträge
für die Chefärzte im Eigenbetriebfür die Chefärzte im Eigenbetriebfür die Chefärzte im Eigenbetriebfür die Chefärzte im Eigenbetriebfür die Chefärzte im Eigenbetrieb
Städtisches Krankenhaus Dresden-Städtisches Krankenhaus Dresden-Städtisches Krankenhaus Dresden-Städtisches Krankenhaus Dresden-Städtisches Krankenhaus Dresden-
NeustadtNeustadtNeustadtNeustadtNeustadt

Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, den Chefärzten der in der Anla-
ge 1 der Vorlage genannten Kliniken
den Abschluss eines Änderungs-
vertrages zum Chefarztdienstvertrag
entsprechend Anlage 2 der Vorlage
rückwirkend zum 1. Januar 2007 an-
zubieten.
Diese Chefärzte erhalten bei Annahme
des Angebotes eine außertarifliche Ver-
gütung gemäß den Anlagen 1 und 2
der Vorlage.
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V1707-SR47-07V1707-SR47-07V1707-SR47-07V1707-SR47-07V1707-SR47-07
AusAusAusAusAuswahl des Berawahl des Berawahl des Berawahl des Berawahl des Beraterteams zur terteams zur terteams zur terteams zur terteams zur TTTTTeil-eil-eil-eil-eil-
privatisierung der MESSE DRESDENprivatisierung der MESSE DRESDENprivatisierung der MESSE DRESDENprivatisierung der MESSE DRESDENprivatisierung der MESSE DRESDEN
GmbHGmbHGmbHGmbHGmbH
1. Der Stadtrat bestätigt das Berater-
team aus White & Case, Deutsche Bank
und DK Deutsche Kommunal Consult
für die fachliche Begleitung der Teil-
privatisierung der MESSE DRESDEN
GmbH.
2. Der Stadtrat beschließt die Finan-
zierung des Beraterteams aus der
Finanzposition 7909.655.0000 Sach-
verständigen-, Gerichts- u. ä. Kosten
und bestätigt als Deckungsquelle die
Finanzposition 8402.715.0000 Zuwen-
dungen und Zuschüsse kommunale
Sonderrechnungen – Verlustabde-
ckung MESSE DRESDEN GmbH.

Allgemeinverfügung
Nr. E 03/07

Einziehung eines
öffentlichen Weges
nach § 8 SächsStrG
Der selbstständige Gehweg auf Teilen
der Flurstücke Nr. 620/1, 721, 723 und
2005 der Gemarkung Dresden-Kaditz
von der Gleinaer Straße bis zur Wen-
destelle am östlichen Ende der Fürs-
tenhainer Straße wird gemäß  § 8 des
Sächsischen Straßengesetzes (Sächs-
StrG) vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl
S. 93) mit Wirkung vom auf die Be-
kanntgabe folgenden Tag eingezo-
gen. Der bezeichnete Abschnitt des be-
schränkt öffentlichen Weges mit der
amtlichen Bezeichnung ÖRW 11 –ÖRW 11 –ÖRW 11 –ÖRW 11 –ÖRW 11 –
KaditzKaditzKaditzKaditzKaditz ist für den öffentlichen Verkehr
entbehrlich, da die Erschließung der
anliegenden Grundstücke und die An-
bindung an den Geh- und Radweg nach
Radebeul über den annähernd 20 m
nordwestlich verlaufenden Abschnitt
der Fürstenhainer Straße gesichert
ist. Die Landeshauptstadt Dresden hat
die Absicht der Einziehung am 21. De-
zember 2006 öffentlich bekannt gege-
ben. Einwände gegen die Einziehungs-
absicht sind nicht erhoben worden. Die
Pläne mit der Darstellung von Lage und
Ausdehnung der eingezogenen Wege-
fläche liegen ab dem auf die Bekannt-
gabe folgenden Tag für die Dauer ei-
nes Monats bei der Landeshauptstadt
Dresden, Straßen- und Tiefbauamt,
Sachgebiet Straßenverwaltung, Tech-
nisches Rathaus, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Zimmer 3090,
während der Sprechzeiten für jeder-
mann öffentlich zur Einsicht aus.
Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann
innerhalb eines Monats nach ihrer Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift bei der Landes-
hauptstadt Dresden einzulegen (Haupt-
sitz: Rathaus, Dr.-Külz-Ring 19, 01067
Dresden).

Koettnitz, Leiter des Straßen- undKoettnitz, Leiter des Straßen- undKoettnitz, Leiter des Straßen- undKoettnitz, Leiter des Straßen- undKoettnitz, Leiter des Straßen- und
TiefbauamtesTiefbauamtesTiefbauamtesTiefbauamtesTiefbauamtes

Ausländerbeirat tagt
Die Einführung der Ausgabe von Bar-
geld an Asylbewerber ist Thema der
Sitzung des Ausländerbeirates am Mitt-
woch, 18. April, 19 Uhr im Rathaus am
Dr.-Külz-Ring 19 4. Etage, Raum 13.
Eine Vertreterin des Sozialamtes gibt
einen Zwischenbericht. Weitere Tages-
ordnungspunkte sind nicht öffentlich.

Anzeige

 Seite 13

Anzeigen



15

Dresdner Amtsblatt 5. April 2007/Nr. 14

Ausschreibungen von Leistungen (VOL)

Ausschreibungen nach der Verdingungsordnung von Bauleistungen (VOB)

a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-
le:
Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883692, Fax:
4883693, E-Mail:
RScholz@dresden.de;
Den Zuschlag erteilende Stelle:
Landeshauptstadt Dresden, Städtisches
Krankenhaus Dresden-Neustadt, Hein-
rich-Cotta-Straße 12, 01324 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 8566101, Fax: 2687750,
E-Mail: Detlef.Springer@khdn.de;
Stelle, bei der die Angebote schriftlich
einzureichen sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, SG VOL-Vergaben, Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4883692, Fax: 4883693, E-Mail:
RScholz@dresden.de;
bei persönlicher Abgabe: Hamburger
Str. 19, 01067 Dresden, Zi.: II/2080;
Nachprüfstelle: Regierungspräsidium
Dresden, Ref. 33/34 - Gewerberecht,
Preisprüfung VOL VOB, Stauffenberg-
allee 2, 01099 Dresden, Tel.-Nr.: (0351)
82534-12/13

b)b)b)b)b) Leistungen – Öffentliche Ausschrei-Leistungen – Öffentliche Ausschrei-Leistungen – Öffentliche Ausschrei-Leistungen – Öffentliche Ausschrei-Leistungen – Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Ausführungsort: Landeshauptstadt
Dresden, Städtisches Kankenhaus Dres-
den-Neustadt, Industriestraße 31,
01129 Dresden; Sonstige Angaben:
Fuhrpark;
Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/035/07: 02.2/035/07: 02.2/035/07: 02.2/035/07: 02.2/035/07:
Lieferung von 1 Stück Volkswagen T5Lieferung von 1 Stück Volkswagen T5Lieferung von 1 Stück Volkswagen T5Lieferung von 1 Stück Volkswagen T5Lieferung von 1 Stück Volkswagen T5
und Ausbau zum Krankentransport-und Ausbau zum Krankentransport-und Ausbau zum Krankentransport-und Ausbau zum Krankentransport-und Ausbau zum Krankentransport-
wagen (KTW A2) für das städtischewagen (KTW A2) für das städtischewagen (KTW A2) für das städtischewagen (KTW A2) für das städtischewagen (KTW A2) für das städtische
Krankenhaus Dresden-Neustadt;Krankenhaus Dresden-Neustadt;Krankenhaus Dresden-Neustadt;Krankenhaus Dresden-Neustadt;Krankenhaus Dresden-Neustadt;
Los 1: Lieferung von 1 Stück Volkswa-
gen T5,
Los 2: Ausbau zum KTW A2;
Los 1: Anlieferung Kfz bis 13.07.2007,
Übergabe/Abnahme bis 13.07.2007;
Los 2: Ausbau zum KTW A2 ab
13.07.2007, Übergabe/Abnahme am
07.09.2007;
Zuschlagskriterien: Los 1: Preis; Los 2:
Preis

d) Aufteilung in mehrere Lose: ja; Ein-

reichung der Angebote möglich für: alle
Lose; Vergabe der Lose an verschiede-
ne Bieter: ja; Zusätzliche Angaben: Das
Angebot kann auch für nur ein Los ein-
gereicht werden

e)e)e)e)e) Ausführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiserAusführungsfristen bei losweiser
Vergabe:Vergabe:Vergabe:Vergabe:Vergabe:
Los 1/02.2/035/07: Beginn: siehe Punkt
c), Ende: siehe Punkt c);
Los 2/02.2/035/07: Beginn: siehe Punkt
c), Ende: siehe Punkt c)

f) Vergabeunterlagen sind erhältlich bei:
SDV AG, Sächsischer Ausschreibungs-
dienst, Bereich Vergabeunterlagen,
Tharandter Str. 23—33, 01159 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 4203-276, Fax:
4203-277, E-Mail: verdingung@sdv.de;
Anforderung der Vergabeunterlagen bis
16.04.2007;
Digital einsehbar und abrufbar: ja, un-
ter www.ausschreibungs-abc.de

g) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4883692, Fax: 4883693, E-Mail:
RScholz@dresden.de;
digital einsehbar: ja; im Internetabruf-
bar unter: www.ausschreibungs-abc.de

h) Vervielfältigungskosten je Los: Los 1/
02.2/035/07: 8,90 EUR; Los 2/02.2/035/
07: 8,90 EUR jeweils für die Papier-
form. Bei Vorliegen einer GAEB-Datei
wird diese ohne Zusatzkosten automa-
tisch mitgeliefert.
Zahlungsweise: als Faxanforderung mit
Einzahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-
277), ausgestellt auf die SDV AG,
Verwendungszweck: 02.2/035/07, Post-
bank Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907,
BLZ: 86010090 ODER gegen Verrech-
nungsscheck, ebenfalls ausgestellt auf
die SDV AG (für Bewerber aus dem
Ausland jeweils zzgl. Auslandsporto).
Die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form können nur nach vorheriger Frei-
schaltung und dem Vorliegen einer
Lastschrifteinzugsermächtigung unter
der Internetadresse:
www.ausschreibungs-abc.de bezogen
werden. Auskünfte dazu unter der Ruf-
nummer (0351) 4203-210. Der Preis für
die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form beträgt je Los 5,95 EUR. Der Be-

trag für die Vergabeunterlagen wird
nicht erstattet.

i )i )i )i )i ) 27.04.2007, 10.00 Uhr27.04.2007, 10.00 Uhr27.04.2007, 10.00 Uhr27.04.2007, 10.00 Uhr27.04.2007, 10.00 Uhr
l) siehe Verdingungsunterlagen
m) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben im Formular
„Eignungsnachweis“ gemäß § 7 VOL/A
zu machen. Bei Vorlage einer gültigen
Zertifizierung der Auftragsberatungs-
stelle Sachsen e.V. müssen nur noch
die im Formular „Eignungsnachweis“
unter Pkt. 2 geforderten auftragsbe-
zogenen Angaben eingereicht werden.

n)n)n)n)n) 01.06.200701.06.200701.06.200701.06.200701.06.2007
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-

be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27).

a) Landeshauptstadt Dresden
Geschäftsbereich Allgemeine Verwal-
tung Schulverwaltungsamt
Postfach 120020, 01001 Dresden

b) Freihändige Vergabe mit öffentlichem
Teilnahmewettbewerb, nicht VOL-ge-
bunden (Nr. 40.1/02/2007/Sp)

c)c)c)c)c) Art und Umfang der Leistungen:Art und Umfang der Leistungen:Art und Umfang der Leistungen:Art und Umfang der Leistungen:Art und Umfang der Leistungen:
Schulspeisung für 4 kommunale Schu-Schulspeisung für 4 kommunale Schu-Schulspeisung für 4 kommunale Schu-Schulspeisung für 4 kommunale Schu-Schulspeisung für 4 kommunale Schu-
lenlenlenlenlen
Herstellung, Lieferung, Ausgabe, Be-
stellung, Kassierung
Leistungsort: in der Landeshauptstadt
Dresden

d) Teilung in Lose:
Los 1:Los 1:Los 1:Los 1:Los 1: 51. Grundschule „An den Pla-
tanen“, Rosa-Menzer-Straße 24, 01309
Dresden
Los 2:Los 2:Los 2:Los 2:Los 2: 138. Mittelschule, Omsewitzer
Ring 2, 01169 Dresden
Los 3:Los 3:Los 3:Los 3:Los 3: Gymnasium Dresden-Klotzsche,
Karl-Marx-Straße 44, 01109 Dresden
Los 4:Los 4:Los 4:Los 4:Los 4: Förderschule für geistig Behin-
derte „Astrid-Lindgren“, Lise-Meitner-
Straße 22, 01169 Dresden
Die Vergabe der Lose an verschiedene
Bieter bleibt vorbehalten.

e) Ausführungsfrist: 1. August 2007 bis 31.
Juli 2008 (gesetzliches Schuljahr), für
alle Lose mit Verlängerungsmöglichkeit

f) Anforderung der Verdingungsunter-
lagen:
Die Teilnahmemeldungen sind bis 19.19.19.19.19.
April 2007April 2007April 2007April 2007April 2007 schriftlich mit Angabe der
Ausschreibungs-Nr.: 40.1/02/2007/Sp

beim Schulverwaltungsamt, Abt. Schul-
organisation, Poststelle, Fiedlerstr. 30
abzugeben.
Postversand an: Landeshauptstadt Dres-
den, Schulverwaltungsamt, Postfach
120020, 01001 Dresden. Der
Teilnahmemeldung sind ein frankierter
Umschlag (A 4) und eine Firmen-
darstellung beizufügen.

g) Aufforderung zur Angebotsabgabe: 26.
April 2007

h)h)h)h)h) Abgabe der Angebote:Abgabe der Angebote:Abgabe der Angebote:Abgabe der Angebote:Abgabe der Angebote:
bisbisbisbisbis 24. Mai 200724. Mai 200724. Mai 200724. Mai 200724. Mai 2007
Postversand an Landeshauptstadt Dres-
den, Schulverwaltungsamt, Postfach
120020, 01001 Dresden;
persönliche Abgabe an das Schul-
verwaltungsamt, Poststelle, Fiedler-
straße 30, 01307 Dresden;
der Umschlag ist mit dem Vermerk
“Ausschreibung Schulspeisung Nr. 40.1/
02/2007/Sp“ zu kennzeichnen.
Mit dem Angebot hat der Bieter zur
Prüfung seiner Fachkunde, Zuverlässig-
keit und Leistungsfähigkeit u. a. fol-
gende Unterlagen einzureichen, wenn
aktuelle Nachweise nicht bereits im
Schulverwaltungsamt vorliegen:
Gewerbean- oder Gewerbeummeldung,
aktueller Auszug aus dem Handelsre-
gister (nicht älter als 1 Jahr), Nach-
weis einer Betriebs- bzw. Berufs-
haftpfl ichtversicherungsdeckung,
Mitgliedsbescheinigung der Berufsge-
nossenschaft, Auszug aus dem Gewer-
bezentralregister (nicht älter als 3 Mo-
nate),  Referenzen und Angaben über
Firmengröße und Umsätze der letzten
drei Geschäftsjahre, soweit es Leistun-
gen betrifft, die mit der zu vergeben-
den Leistung vergleichbar sind

i)i )i )i )i ) Zuschlags- und Bindefrist:Zuschlags- und Bindefrist:Zuschlags- und Bindefrist:Zuschlags- und Bindefrist:Zuschlags- und Bindefrist:
4. Juli 20074. Juli 20074. Juli 20074. Juli 20074. Juli 2007.
Bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist ist
der Bieter an sein Angebot gebunden.
Ein Anspruch auf Vertragsabschluss
entsteht mit dieser Veröffentlichung
nicht. Angebote, auf die bis zur Zu-
schlagsfrist kein Zuschlag erteilt wur-
de, sind nicht berücksichtigt.

j) Auskünfte zur Ausschreibung erteilt:
Landeshauptstadt Dresden, Schul-
verwaltungsamt, Fiedlerstraße 30, Frau
Häber, Telefon (03 51) 4 88 92 23, Fax:
(03 51) 4 88 92 13

EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
I) Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Offizieller Name und Anschrift des

öffent l ichen Auftraggebers:
Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Lie-
genschaften, Hochbauamt, Frau
Berndt, Postfach 120020, 01001
Dresden, BRD, Tel.-Nr.: (0351)
488-3348, Fax: 488-3805, E-Mail:
KBerndt@Dresden.de;

Weitere Auskünfte erteilen: siehe
Anhang A.I;
Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzende Unterlagen (siehe auch
IV.3.3) sind erhältlich bei: siehe
Anhang A.II; Angebote/Teilnahme-
anträge sind zu richten an: siehe
Anhang A.III

I.2) Art des öffentlichen Auftraggeber
und Haupttätigkeiten: Art: Regio-
nal- oder Lokalbehörde; Haupt-

tätigkeiten: Bildung. Der öffentli-
che Auftraggeber beschafft im
Auftrag anderer öffentlicher Auf-
traggeber: nein

II) Auftragsgegenstand
II .1.1)I I .1.1)I I .1.1)I I .1.1)I I .1.1) Bezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durchBezeichnung des Auftrages durch

den  Au f t r aggebe r :  Gesamt-den  Au f t r aggebe r :  Gesamt-den  Au f t r aggebe r :  Gesamt-den  Au f t r aggebe r :  Gesamt-den  Au f t r aggebe r :  Gesamt-
san ierung Mart in-Andersen-sanierung Mart in-Andersen-sanierung Mart in-Andersen-sanierung Mart in-Andersen-sanierung Mart in-Andersen-
Nexö-Gymnasium,Nexö-Gymnasium,Nexö-Gymnasium,Nexö-Gymnasium,Nexö-Gymnasium,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.....
0010/07, Schulgebäude,0010/07, Schulgebäude,0010/07, Schulgebäude,0010/07, Schulgebäude,0010/07, Schulgebäude,
Lose: 30-03-010 Werkstein-

arbeiten, 30-03-13 Sonnenschutz,
30-03-19 Parkettarbeiten, 40-01-
02 Außenanlagen.

I I .1.2)I I .1.2)I I .1.2)I I .1.2)I I .1.2) Art des Auftrags: Bauleistung:Art des Auftrags: Bauleistung:Art des Auftrags: Bauleistung:Art des Auftrags: Bauleistung:Art des Auftrags: Bauleistung:
Ausführung; Hauptausführungs-Ausführung; Hauptausführungs-Ausführung; Hauptausführungs-Ausführung; Hauptausführungs-Ausführung; Hauptausführungs-
ort:ort:ort:ort:ort: 01309 Dresden, 01309 Dresden, 01309 Dresden, 01309 Dresden, 01309 Dresden, Haydnstr Haydnstr Haydnstr Haydnstr Haydnstr.....
49; NUTS-Code: DED2149; NUTS-Code: DED2149; NUTS-Code: DED2149; NUTS-Code: DED2149; NUTS-Code: DED21

II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung:
Öffentlicher Auftrag

I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5)I I .1.5) Beschreibung des Auftrags oderBeschreibung des Auftrags oderBeschreibung des Auftrags oderBeschreibung des Auftrags oderBeschreibung des Auftrags oder
Beschaffungsvorhabens:Beschaffungsvorhabens:Beschaffungsvorhabens:Beschaffungsvorhabens:Beschaffungsvorhabens:
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Los 30-03-10 Los 30-03-10 Los 30-03-10 Los 30-03-10 Los 30-03-10 Werksteinarbeiten
Schulgebäude;
Los  30-03-13Los  30-03-13Los  30-03-13Los  30-03-13Los  30-03-13 Sonnenschutz
Schulgebäude;
Los 30-03-19Los 30-03-19Los 30-03-19Los 30-03-19Los 30-03-19 Parkettarbeiten
Schulgebäude;
Los 40-01-02 Los 40-01-02 Los 40-01-02 Los 40-01-02 Los 40-01-02 Außenanlagen;
Beschreibung siehe Anhang - An-
gaben zu den Losen

II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffent-
liche Aufträge (CPV): 45200000;
45214220; 45210000;

II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen (GPA): nein

II.1.8) Aufteilung in Lose: ja. Angebote
sind möglich für ein oder mehrere
Lose

II.1.9) Werden Nebenangebote/Alternativ-
vorschläge berücksichtigt: ja

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: sie-
he Anhang B - Angaben zu den
Losen.

II.2.2) Optionen: nein
II.3) Beginn der Auftragsausführung:

siehe Anhang B; Ende der Auftrag-
sausführung: siehe Anhang B

III) Rechtliche, wirtschaftliche, finan-
zielle und technische Information

III.1) Bedingungen für den Auftrag
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicher-

heiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe 3 v.H. der Auftrags-
summe, Gewährleistungsbürg-
schaft in Höhe 3 v.H. der Auftrags-
summe

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Verwei-
sung auf die maßgeblichen Vor-
schriften: Zahlungsbedingungen
siehe Verdingungsunterlagen

III.1.3) Rechtsform der Bietergemein-
schaft, an die der Auftrag verge-
ben wird: gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem Bie-
ter

III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen
an die Auftragsausführung: ja. Der
Bieter hat zum Nachweis seiner Zu-
verlässigkeit gemäß § 5 Abs. 1 Satz
4 des Gesetzes zur Bekämpfung
der Schwarzarbeit einen Auszug
aus dem Gewerbezentralregister (§
150a Gewerbeordnung) vorzulegen.

III.2) Teilnahmebedingungen
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschafts-

teilnehmers - Angaben und Aufla-
gen, die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen zu über-
prüfen: Der Bieter hat zum Nach-
weis seiner Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit An-
gaben im Formular „Eignungs-
n achweis“ gemäß § 7 VOL/A bzw.
§ 8 VOB/A zu machen. Bei Vorlage
einer gültigen Zertifizierung des
Vereins für die Präqualifikation von
Bauunternehmen e.V. oder der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e.V.
müssen nur noch die im Formular
„Eignungsnachweis“ unter Punkt 2
geforderten auftragsbezogenen
Angaben eingereicht werden.

III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit - Angaben und For-
malitäten, die erforderlich sind, um
die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: siehe III.2.1.

III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit -
Angaben und Formalitäten, die er-
forderlich sind, um die Einhaltung
der Auf lagen zu überprüfen:
Referenzobjekte (mit genauer An-
schri f t , Telefonnummer und
Ansprechpartner) aus den letzten
3 Jahren.

III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein
III.3) Besondere Bedingungen für Dienst-

leistungsaufträge
III.3.1) Die Dienstleistungserbringung ist

einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: nein

III.3.2) Juristische Personen müssen den
Namen und die berufliche Qualifi-
kation der für die Ausführung der
Dienstleistung verantwortlichen
Person angeben: nein

IV) Verfahren
IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.1.1) Bewerber bereits ausgewählt: nein
IV.1.3) Abwicklung des Verfahrens in auf-

einanderfolgenden Phasen zwecks
schrittweiser Verringerung der Zahl
der zu erörternden Lösungen bzw.
zu verhandelnden Angebote: nein

IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich
günstigstes Angebot in Bezug auf
die nachstehenden Kriterien; Kri-
terium 1: Preis (Gewichtung: 100)

IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion
durchgeführt: nein

IV.3) Verwaltungsinformationen
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen

Auftraggeber: 0010/07 Lose 30-03-
10 Werksteinarbeiten Schule, 30-
03-13 Sonnenschutz Schule, 30-
03-19 Parkettarbeiten Schule, 40-
01-02 Außenanlagen

IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen des-
selben Auftrags: ja: Vorinformation

IVIVIVIVIV.3.3).3.3).3.3).3.3).3.3) Schlusstermin für die Anforde-Schlusstermin für die Anforde-Schlusstermin für die Anforde-Schlusstermin für die Anforde-Schlusstermin für die Anforde-
rung von oder Einsicht in Unter-rung von oder Einsicht in Unter-rung von oder Einsicht in Unter-rung von oder Einsicht in Unter-rung von oder Einsicht in Unter-
lagen: 16.04.2007.lagen: 16.04.2007.lagen: 16.04.2007.lagen: 16.04.2007.lagen: 16.04.2007.
Die Unterlagen sind kostenpflich-
tig: ja; Vervielfältigungskosten je
Los: 0010/07_Los 30-03-10: 12,44
EUR, 0010/07_Los 30-03-13:
13,21 EUR, 0010/07_Los 30-03-
19: 12,79 EUR, 0010/07_Los 40-
01-02: 21,93 EUR jeweils für die
Papierform.
Bei Vorliegen einer GAEB-Datei
wird diese ohne Zusatzkosten au-
tomatisch mitgeliefert. Zahlungs-
weise: als Faxanforderung mit Ein-
zahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-
277), ausgestellt auf die SDV AG,
Verwendungszweck: 0010/07_Los
##-##-##, Postbank Leipzig, Kon-
to-Nr. : 0156600907, BLZ:
86010090 ODER gegen Verrech-
nungsscheck, ebenfalls ausgestellt
auf die SDV AG (für Bewerber aus
dem Ausland jeweils zzgl. Aus-
landsporto).

Die Vergabeunterlagen in elektro-
nischer Form können nur nach vor-
heriger Freischaltung und dem Vor-
liegen einer Lastschrifteinzugs-
ermächtigung unter der Internet-
adresse:
www.ausschreibungs-abc.de bezo-
gen werden. Auskünfte dazu unter
der Rufnummer (0351) 4203-210.
Der Preis für den Komplett-Down-
load der Vergabeunterlagen beträgt
je Los 11,90 EUR. Der Betrag wird
nicht erstattet.

IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der
Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
siehe Anhang B

IV.3.6) Sprache in der die Angebote oder
Teilnahmeanträge verfasst werden
können: Deutsch

IVIVIVIVIV.3.7).3.7).3.7).3.7).3.7) Bindefr ist  des Angebots:  BisBindefr ist  des Angebots:  BisBindefr ist  des Angebots:  BisBindefr ist  des Angebots:  BisBindefr ist  des Angebots:  Bis
05.07.200705.07.200705.07.200705.07.200705.07.2007

IV.3.8) Zeitpunkt der Öffnung der Ange-
bote: 10.05.2007 Ort: Techn. Rat-
haus, Hamburger Str. 19, 01067
Dresden, Kellergeschoss Raum
046; Personen, die bei der Eröff-
nung des Angebotes anwesend sein
dürfen: ja: Bieter und bevollmäch-
tigte Vertreter

VI) Zusätzliche Informationen
VI.1) Dauerauftrag: nein
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem

Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finan-
ziert wird: ja. Es handelt sich um
folgendes Vorhaben und/oder Pro-
gramm: Zuwendungen des Frei-
staates Sachsen aus Fonds öffent-
licher Träger, Kapitel-0503 Titel 883
91-5

VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprü-
fungsverfahren: Vergabekammer
des Freistaates Sachsen beim
Regierungspräsidium Leipzig, Brau-
straße 2, 04107 Leipzig, Deutsch-
land, Tel.-Nr.: (0341) 9770, Fax:
9773099

VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die
Einlegung von Rechtsbehelfen er-
hältlich sind: Landeshauptstadt
Dresden, Zentrales Vergabebüro,
Postfach 120020, 01001 Dresden,
BRD, Tel.-Nr.: (0351) 488-3775,
Fax: 488-3773, E-Mai l :
MMueller5@Dresden.de

VI.5) Tag der Versendung der Bekannt-
machung: 21.03.2003

A) Anhang A: Sonstige Adressen und
Kontaktstellen

A.I) Adressen und Kontaktstellen, bei
denen nähere Auskünfte erhältlich
sind: iproplan Planungsgesellschaft
mbH, Herr Mevius, Bernhardstraße
68, 09126 Chemnitz, BRD, Tel.-Nr.:
(0371) 52650, Fax: 5265230512,
E-Mail: mevius.detlef@iproplan.de

A.II) Adressen und Kontaktstellen, bei
denen Verdingungs-/Ausschrei-
bungs- und ergänzende Unterlagen
erhältlich sind (siehe auch IV.3.3):
SDV AG, Sächsischer Ausschrei-
bungsdienst, Bereich Vergabe-

unterlagen, Tharandter Straße 23–
33, D, 01159 Dresden, Tel.-Nr.:
(0351) 4203-276, Fax: 4203-277,
E-Mail: verdingung@sdv.de; Digi-
tal einsehbar und abrufbar: ja, un-
ter www.ausschreibungs-abc.de

A.III) Adressen und Kontaktstellen, an
die Angebote/Teilnahmeanträge zu
senden sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finan-
zen und Liegenschaften, Zentrales
Vergabebüro, Frau Müller, PF
120020, 01001 Dresden, BRD, Tel.-
Nr.: (0351) 488-3775, Fax: 488-
3773, E-Mail:
MMueller5@Dresden.de;
bei persönlicher Abgabe: Briefkas-
ten im Kellergeschoss, Hamburger
Straße 19, 01067 Dresden

B)B)B)B)B) Anhang B: Angaben zu den Lo-Anhang B: Angaben zu den Lo-Anhang B: Angaben zu den Lo-Anhang B: Angaben zu den Lo-Anhang B: Angaben zu den Lo-
sen;sen;sen;sen;sen;
LOS NrLOS NrLOS NrLOS NrLOS Nr. :. :. :. :. : 30-03-10 -  30-03-10 -  30-03-10 -  30-03-10 -  30-03-10 - WWWWWerkstein-erkstein-erkstein-erkstein-erkstein-
arbeiten Schule;arbeiten Schule;arbeiten Schule;arbeiten Schule;arbeiten Schule;
1) Kurze Beschreibung:
- 20 m² Erneuerung/Ausbesserung
Ortterrazzo in Kleinflächen;
- 610 m² Oberflächenreinigung und
Neuversiegelung von Ortterrazzo-
flächen;
- 75 St. Ausbessern von Fehlstel-
len im Ortterrazzo bis zu einer Grö-
ße von 10x10 cm;
 - 1.150 m Sanierung von Rissen in
Ortterrazzoflächen;
2) CPV: 45210000;
3) Menge oder Umfang: siehe
Punkt 1;
4) Abweichungen von der Vertrags-
laufzeit oder dem Beginn bzw. Ende
des Auftrags: Beginn: 10.09.2007;
Ende: 25.01.2008; 5)
Weitere Angaben: Zeitpunkt der Er-
öffnung der Angebote: 10.05.2007,
11.30 Uhr
LOS NrLOS NrLOS NrLOS NrLOS Nr. :. :. :. :. : 30-03-13 – Sonnen- 30-03-13 – Sonnen- 30-03-13 – Sonnen- 30-03-13 – Sonnen- 30-03-13 – Sonnen-
schutz Schule;schutz Schule;schutz Schule;schutz Schule;schutz Schule;
1) Kurze Beschreibung:
- 68 St. Kompakt-Kassetten-
Innenrolloanlagen mit Kurbelgetrie-
be mit unterschiedlichen Größen;
- 79 St. Motor-Rollo für den Innen-
bereich mit unterschiedlichen Grö-
ßen mit Steuergeräten;
- 59 St. Verdunklungsanlage mit
Rohrmotor für den Innenbereich in
unterschiedlichen Größen mit Steu-
ergeräten;
- 10 St. Vertikalstoresanlagen mit
Handbetrieb für den Innenbereich
mit unterschiedlichen Größen;
- 24 St. Verdunklungsrollos für
Dachflächenfenster mit unter-
schiedlichen Größen;
2) CPV: 45210000;
3) Menge oder Umfang: siehe
Punkt 1;
4) Abweichungen von der Vertrags-
laufzeit oder dem Beginn bzw. Ende
des Auftrags: Beginn: 10.03.2008;
Ende: 18.04.2008;
5) Weitere Angaben: Zeitpunkt der
Eröffnung der Angebote:
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10.05.2007, 10.30 Uhr
LOS NrLOS NrLOS NrLOS NrLOS Nr. :. :. :. :. : 30-03-19 - P 30-03-19 - P 30-03-19 - P 30-03-19 - P 30-03-19 - Parkett-arkett-arkett-arkett-arkett-
arbeiten Schule;arbeiten Schule;arbeiten Schule;arbeiten Schule;arbeiten Schule;
1) Kurze Beschreibung:
- 56 m² Erneuerung/Ausbesserung
von Stabparkett, Eiche in Klein-
flächen;
- 810 m² Oberflächenbehandlung
von Alt- und Neuparkett;
- 260 m² Hochkantlamellenparkett
aus Eiche einschl. Oberflächen-
behandlung;
2) CPV: 45210000;
3) Menge oder Umfang: siehe
Punkt 1;
4) Abweichungen von der Vertrags-
laufzeit oder dem Beginn bzw. Ende
des Auftrags: Beginn: 29.10.2007;
Ende: 15.02.2008; 5) Weitere An-
gaben: Zeitpunkt der Eröffnung der
Angebote: 10.05.2007, 11.00 Uhr
LOS NrLOS NrLOS NrLOS NrLOS Nr. :. :. :. :. : 40-01-02 -  40-01-02 -  40-01-02 -  40-01-02 -  40-01-02 - Außenan-Außenan-Außenan-Außenan-Außenan-
lagen;lagen;lagen;lagen;lagen;
1) Kurze Beschreibung:
- 3.300 m³ Boden abtragen und
entsorgen, Bodenaustausch;
- 2.300 m³ Frostschutz einbauen;
- 2.000 m² Betonpflasterflächen
mit Natursteinvorsatz herstellen;
- 970 m² farbigen Asphalt einbau-
en;
- 400 m² Naturstein-Kleinpflaster-
flächen herstellen;
- 120 m² Wassergebundene Decke
herstellen;
- 750 m² Kunststoffbelag für Sport-
fläche herstellen, einschl. Unter-
bau;
- 170 m Betonblockelemente mit
Granitvorsatz setzen;
- 410 m Beton- bzw. Granitbord
setzen;
- 60 m Treppenstufen einbauen;
- 65 m Entwässerungsrinne einbau-
en;
- 50 m Wandscheiben (Fertig-
element) aus Beton herstellen,
Höhe bis 3 m;
- 4 St. Baumscheiben einbauen;
- 20 St. Baumpflanzungen (StU 20-
25 bzw. 18-20 cm) einschl. Pfle-
ge;
- 1240 m² Rasen;
- 570 m² Bodendecker/Klein-
gehölze/Stauden pflanzen, einschl.
Pflege;
- 6 St. Bänke mit Papierkörben;
- 125 St. Fahrradanlehnbügel;
- 180 m Stabgitterzaun einbauen;
2) CPV: 45200000; ;
3) Menge oder Umfang: siehe
Punkt 1;
4) Abweichungen von der Vertrags-
laufzeit oder dem Beginn bzw. Ende
des Auftrags: Beginn: 16.07.2007;
Ende: 25.04.2008;
5) Weitere Angaben: Zeitpunkt der
Eröffnung der Angebote:
10.05.2007, 10.00 Uhr

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,

Hochbauamt, Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883886,
Fax: 4883805, E-Mail:
HHegewald1@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Sanierung Kindertageseinrichtung,Sanierung Kindertageseinrichtung,Sanierung Kindertageseinrichtung,Sanierung Kindertageseinrichtung,Sanierung Kindertageseinrichtung,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 0041/07, 0041/07, 0041/07, 0041/07, 0041/07, Los 6 - Über Los 6 - Über Los 6 - Über Los 6 - Über Los 6 - Über-----
dachung Ostterrassedachung Ostterrassedachung Ostterrassedachung Ostterrassedachung Ostterrasse

d) Dresden-Hechtviertel, Johann-Meyer-
Str.38, 01097 Dresden

e) ca. 32 m² Terrassenüberdachung
einschl. geschlossenen Seitenwänden,
Ausführung in Aluminium und Glas;
Zuschlagskriterien: Preis

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein;
Einreichung der Angebote möglich für:
ein Los

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
t r ag :  6 /0041 /07 :  Beg inn :t r ag :  6 /0041 /07 :  Beg inn :t r ag :  6 /0041 /07 :  Beg inn :t r ag :  6 /0041 /07 :  Beg inn :t r ag :  6 /0041 /07 :  Beg inn :
04.06.2007, Ende: 27.07.200704.06.2007, Ende: 27.07.200704.06.2007, Ende: 27.07.200704.06.2007, Ende: 27.07.200704.06.2007, Ende: 27.07.2007

i) Vergabeunterlagen sind erhältlich bei:
SDV AG, Sächsischer Ausschreibungs-
dienst, Bereich Vergabeunterlagen,
Tharandter Str. 23—33, 01159 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 4203-276, Fax:
4203-277, E-Mail: verdingung@sdv.de;
Anforderung der Vergabeunterlagen bis
16.04.2007; Digital einsehbar und ab-
rufbar: ja, unter www.ausschreibungs-
abc.de

j) Verviel fäl t igungskosten Gesamt-
maßnahme: 6/0041/07: 10,47 EUR  für
die Papierform. Bei Vorliegen einer
GAEB-Datei wird diese ohne Zusatz-
kosten automatisch mitgeliefert. Zah-
lungsweise: als Faxanforderung mit
Einzahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-277),
ausgestellt auf die SDV AG, Ver-
wendungszweck: 0041/07_Los 6, Post-
bank Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907,
BLZ: 86010090 ODER gegen Verrech-
nungsscheck, ebenfalls ausgestellt auf
die SDV AG (für Bewerber aus dem Aus-
land jeweils zzgl. Auslandsporto).
Die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form können nur nach vorheriger Frei-
schaltung und dem Vorliegen einer
Lastschrifteinzugsermächtigung unter
der Internetadresse:
www.ausschreibungs-abc.de bezogen
werden. Auskünfte dazu unter der Ruf-
nummer (0351) 4203-210. Der Preis für
die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form beträgt 5,95 EUR. Der Betrag für
die Vergabeunterlagen wird nicht er-
stattet.

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  08 .05 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  08 .05 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  08 .05 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  08 .05 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  08 .05 .2007 ,
10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr10.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, Sachgebiet Bauvergaben,
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-
Nr.: (0351) 4883794, Fax: 4883773,
E-Mail: BFeldmann@dresden.de; Per-
sönliche Abgabe: Briefkasten im Keller-
geschoss, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss, Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
6/0041/07: 08.05.2007, 10.00 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Schlussrechnungs-
summe

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben im Formular
„Eignungsnachweis“ gemäß § 8 VOB/
A zu machen. Bei Vorlage einer gülti-
gen Zertifizierung des Vereins für die
Präqualifikation von Bauunternehmen
e.V. oder der Auftragsberatungsstelle
Sachsen e.V. müssen nur noch die im
Formular „Eignungsnachweis“ unter
Punkt 2 geforderten Angaben einge-
reicht werden.

t)t)t)t)t) 30.05.200730.05.200730.05.200730.05.200730.05.2007
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: nicht zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Gewerberecht, Preisprüfung VOB/
VOL, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.:
(0351) 82534-12/-13, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de; Techni-
sche Auskünfte erteilt: Architekturbüro
Böhm, Tel-Nr.: (0351) 4011705

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 488 1723/24, Fax:
488 4374, E-Mail: rdudek@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Herstellen von Dünnen Schichten imHerstellen von Dünnen Schichten imHerstellen von Dünnen Schichten imHerstellen von Dünnen Schichten imHerstellen von Dünnen Schichten im
Kalteinbau im Stadtgebiet DresdenKalteinbau im Stadtgebiet DresdenKalteinbau im Stadtgebiet DresdenKalteinbau im Stadtgebiet DresdenKalteinbau im Stadtgebiet Dresden

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5110/07, 5110/07, 5110/07, 5110/07, 5110/07,     01067 Dres-
den

e) 134 St. Höhenanpassung Schächte;
316 St. Höhenanpassung Straßen-
kappen; 103 St. Höhenanpassung
Straßenabläufe; 160 t Einbau Asphalt-
beton 0/8; 150 t Einbau Asphaltbeton;
90 t Einbau Asphalttragschicht; 837 St.
Straßeneinbauten schützen; 700 t Vor-
profil, 44.850 m² Deckschicht

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t r ag :  / 5110 /07 :  Beg inn :t r ag :  / 5110 /07 :  Beg inn :t r ag :  / 5110 /07 :  Beg inn :t r ag :  / 5110 /07 :  Beg inn :t r ag :  / 5110 /07 :  Beg inn :
11.06.2007, Ende: 17.08.200711.06.2007, Ende: 17.08.200711.06.2007, Ende: 17.08.200711.06.2007, Ende: 17.08.200711.06.2007, Ende: 17.08.2007

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.:
(0351) 2044370, Fax: 2044366, E-Mail:
info@saxoprint.de;
Anforderung der Verdingungsunter-
lagen: Bis: 14.04.2007; digital einseh-

bar: nein
j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-

nahme: /5110/07: 8,17 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten oder Zahlungsweise: Bank-
einzug; Mit der schriftlichen Abfor-
derung wird der Firma Saxoprint GmbH
eine einmalige Bankeinzugsermäch-
tigung in Höhe des Kostenbeitrages
gewährt.
Die Vergabeunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber; Kon-
tonummer; Bankleitzahl;
Ort, Datum und Unterschrift des Zah-
lungspflichtigen oder Verrechnungs-
scheck. Liegt der Zahlungsnachweis bis
spätestens 2 Werktage nach Ablauf der
Anforderungsfrist (siehe i) nicht der
Saxoprint GmbH vor, erfolgt keine Be-
rücksichtigung bei der Versendung der
Vergabeunterlagen. Eine Erstattung der
Kosten erfolgt nicht. Lieferform: Pa-
pier, LV auf Diskette. Zahlungsem-
pfänger: Saxoprint GmbH

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  26 .04 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  26 .04 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  26 .04 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  26 .04 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  26 .04 .2007 ,
11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 488 3798, Fax: 488
3773, E-Mail: cherrmann@dresden.de;
bei persönlicher Abgabe: Briefkasten
im Kellergeschoss Hamburger Straße
19, 01067 Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5110/07: 26.04.2007, 11.00 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe 5
v. H. der Auftragssumme und Mängel-
ansprüchebürgschaft in Höhe von 2 v.
H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben im Formular
„Eignungsnachweis“ gemäß § 7 VOL/A
bzw. § 8 VOB/A zu machen. Bei Vorla-
ge einer gültigen Zertifizierung des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e. V. oder der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e. V. müssen
nur noch die im Formular „Eignungs-
nachweis“ unter Pkt. 2 geforderten
auftragsbezogenen Angaben eingereicht
werden. Auszug aus dem Gewerbe-
zentralregister (§ 150 Gewerbeord-
nung)erforderlich.

t)t)t)t)t) 29.05.200729.05.200729.05.200729.05.200729.05.2007
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: nicht zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat



5. April 2007/Nr. 14

18

Dresdner Amtsblatt

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung, VOL,
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.: (0351)
825 3412/13, Fax: 825 9999; Auskünfte
erteilt: Straßen- und Tiefbauamt, Herr
Riedel, Tel.: (0351) 488 9814

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Wirtschaft, Umweltamt, Gru-
naer Straße 2, 01001 Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351)
4886268, Fax: 4886209, E-Mail :
kkrentzlin@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Ökologisches Großprojekt Coschütz/Ökologisches Großprojekt Coschütz/Ökologisches Großprojekt Coschütz/Ökologisches Großprojekt Coschütz/Ökologisches Großprojekt Coschütz/
Gittersee - Sanierung der Aufstands-Gittersee - Sanierung der Aufstands-Gittersee - Sanierung der Aufstands-Gittersee - Sanierung der Aufstands-Gittersee - Sanierung der Aufstands-
flächen Nord- und Süddamm Halde Aflächen Nord- und Süddamm Halde Aflächen Nord- und Süddamm Halde Aflächen Nord- und Süddamm Halde Aflächen Nord- und Süddamm Halde A

d) Dresden, Stuttgarter Straße, 01189
Dresden

e) 200 St. Wurzelstöcke roden; ca. 40.000
m³ kontaminierten Erdstoff aufnehmen
und entsorgen; 3.600 m² Filterschicht
(0,3 m Schotter)einbauen; ca. 32.000
m³ Boden BK 3/4 liefern und einbauen;
ca. 80 m Rigoleleitungen bis zu 4 m
tief erneuern; Rückbau und Verlegung
des Kaitzbaches; ca. 1.100 m neue
Entwässerungsgräben; Temporäre Was-
serhaltung über Sickergräben, Fange-
damm; 200 m² unterschiedlichste
Wasserbauarbeiten wie Raupflaster,
Setzpack usw.; Teichbau, Beton- und
Stahlbetonarbeiten; Zuschlagskriterien:
Preis

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein;
Einreichung der Angebote möglich für:
mehrere Lose; Vergabe der Lose an
verschiedene Bieter: ja; Zusätzliche
Angaben: 1 Los

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
ja; Statik der Rohrdurchlässe

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag: 8054/07: Beginn: 09.07.2007,trag: 8054/07: Beginn: 09.07.2007,trag: 8054/07: Beginn: 09.07.2007,trag: 8054/07: Beginn: 09.07.2007,trag: 8054/07: Beginn: 09.07.2007,
Ende: 30.05.2008Ende: 30.05.2008Ende: 30.05.2008Ende: 30.05.2008Ende: 30.05.2008

i) Vergabeunterlagen sind erhältlich bei:
SDV AG, Sächsischer Ausschreibungs-
dienst, Bereich Vergabeunterlagen,
Tharandter Str. 23—33, 01159 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 4203-276, Fax:
4203-277, E-Mail: verdingung@sdv.de;
Anforderung der Vergabeunterlagen bis
19.04.2007; Digital einsehbar und ab-
rufbar: ja, unter www.ausschreibungs-
abc.de

j) Verviel fäl t igungskosten Gesamt-
maßnahme: 8054/07: 80,56 EUR  für
die Papierform. Bei Vorliegen einer
GAEB-Datei wird diese ohne Zusatz-
kosten automatisch mitgeliefert. Zah-
lungsweise: als Faxanforderung mit Ein-
zahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-
277), ausgestellt auf die SDV AG,
Verwendungszweck: 8054/07, Postbank
Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907, BLZ:
86010090 ODER gegen Verrechnungs-
scheck, ebenfalls ausgestellt auf die
SDV AG (für Bewerber aus dem Aus-
land jeweils zzgl. Auslandsporto).
Die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form können nur nach vorheriger Frei-
schaltung und dem Vorliegen einer

Lastschrifteinzugsermächtigung unter
der Internetadresse:
www.ausschreibungs-abc.de bezogen
werden. Auskünfte dazu unter der Ruf-
nummer (0351) 4203-210. Der Preis für
die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form beträgt 29,75 EUR. Der Betrag
für die Vergabeunterlagen wird nicht
erstattet.

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  09 .05 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  09 .05 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  09 .05 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  09 .05 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  09 .05 .2007 ,
13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales
Vergabebüro, Dresden, PF: 120020,
PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883784,
Fax: 4883773, E-Mai l :
CBoernert@dresden.de; bei persönli-
cher Abgabe: Briefkasten im Keller-
geschoss, Hamburger Str. 19, 01067
Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Ort der Eröffnung der Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:     TTTTTech-ech-ech-ech-ech-

nisches Ranisches Ranisches Ranisches Ranisches Rathaus,thaus,thaus,thaus,thaus, Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str Hamburger Str..... 19, 19, 19, 19, 19,
01067 Dresden im Kellergeschoss,01067 Dresden im Kellergeschoss,01067 Dresden im Kellergeschoss,01067 Dresden im Kellergeschoss,01067 Dresden im Kellergeschoss,
Raum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit derRaum 046; Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-Eröffnung der Angebote: Bei Gesamt-
vergabe Los 8054/07: 09.05.2007,vergabe Los 8054/07: 09.05.2007,vergabe Los 8054/07: 09.05.2007,vergabe Los 8054/07: 09.05.2007,vergabe Los 8054/07: 09.05.2007,
13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigten Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben im Formular
„Eignungsnachweis“ gemäß § 7 VOL/A
bzw. § 8 VOB/A zu machen; bei Vorla-
ge einer gültigen Zertifizierung des Ver-
eins für die Präqualifizierung von Bau-
unternehmen e.V. oder der Auftrags-
beratungsstelle Sachsen e.V. müssen
nur noch die im Formular „Eignungs-
nachweis“ unter Pkt. 2 geforderten
auftragsbezogenen Angaben eingereicht
werden

t)t)t)t)t) 29.06.200729.06.200729.06.200729.06.200729.06.2007
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht, Preisprüfung
VOB,VOL, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-
Nr.: (0351) 8253412/13, Fax: 8259999,
E-Mail: post@rpdd.sachsen.de; Aus-
künfte erteilt: siehe a)

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883356, Fax:
4883805, E-Mail: ALange1@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag — Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Komp le t t san i e rung  e i ne rKomp le t t san i e rung  e i ne rKomp le t t san i e rung  e i ne rKomp le t t san i e rung  e i ne rKomp le t t san i e rung  e i ne r
KindertaKindertaKindertaKindertaKindertageseinrichtung (Tgeseinrichtung (Tgeseinrichtung (Tgeseinrichtung (Tgeseinrichtung (Typ yp yp yp yp WBS 70),WBS 70),WBS 70),WBS 70),WBS 70),
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 0017/07 0017/07 0017/07 0017/07 0017/07

d) Karl-Laux-Straße 1-3, 01219 Dresden
e)e)e)e)e) Los 13 - Freianlagen:Los 13 - Freianlagen:Los 13 - Freianlagen:Los 13 - Freianlagen:Los 13 - Freianlagen: ca. 312 m²

Betonplatten aufnehmen; ca. 460 m²

Grasnarbe abräumen; ca. 470 m² ver-
dichteten Boden lösen, laden und ent-
sorgen; ca. 560 m² Oberboden auftra-
gen; ca. 560 m² Rasenansaat; ca. 560
m² Rasen mähen; ca. 470 m² Frost-,
Schottertragschicht; ca. 320 m² Beton-
platten 30 cm x 30 cm bzw. 40 cm x 40
cm liefern, einbauen; ca. 253 m Rohr-
graben; ca. 215 m Dränleitung DN
100,125 bzw. 160; Zuschlagskriterien:
Preis; Mindestanforderung an Nebenan-
gebote: Gleichwertigkeit zur Ausschrei-
bung, mit dem Angebot nachzuweisen

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein;
Einreichung der Angebote möglich für:
ein Los; Vergabe der Lose an verschie-
dene Bieter: nein

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
t r ag :  13 /0017 /07 :  Beg inn :t r ag :  13 /0017 /07 :  Beg inn :t r ag :  13 /0017 /07 :  Beg inn :t r ag :  13 /0017 /07 :  Beg inn :t r ag :  13 /0017 /07 :  Beg inn :
01.06.2007, Ende: 31.10.200701.06.2007, Ende: 31.10.200701.06.2007, Ende: 31.10.200701.06.2007, Ende: 31.10.200701.06.2007, Ende: 31.10.2007

i) Vergabeunterlagen sind erhältlich bei:
SDV AG, Sächsischer Ausschreibungs-
dienst, Bereich Vergabeunterlagen,
Tharandter Str. 23—33, 01159 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 4203-276, Fax:
4203-277, E-Mail: verdingung@sdv.de;
Anforderung der Vergabeunterlagen bis
13.04.2007; Digital einsehbar und ab-
rufbar: ja, unter www.ausschreibungs-
abc.de

j) Verviel fäl t igungskosten Gesamt-
maßnahme: 13/0017/07: 17,31 EUR für
die Papierform. Bei Vorliegen einer
GAEB-Datei wird diese ohne Zusatz-
kosten automatisch mitgel iefert .
Zahlungsweise: als Faxanforderung mit
Einzahlungsbeleg (Fax: 0351/4203-
277), ausgestellt auf die SDV AG,
Verwendungszweck: 13/0017/07, Post-
bank Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907,
BLZ: 86010090 ODER gegen Verrech-
nungsscheck, ebenfalls ausgestellt auf
die SDV AG (für Bewerber aus dem
Ausland jeweils zzgl. Auslandsporto).
Die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form können nur nach vorheriger Frei-
schaltung und dem Vorliegen einer
Lastschrifteinzugsermächtigung unter
der Internetadresse:
www.ausschreibungs-abc.de bezogen
werden. Auskünfte dazu unter der Ruf-
nummer (0351) 4203-210. Der Preis für
die Vergabeunterlagen in elektronischer
Form beträgt 11,90 EUR. Der Betrag
für die Vergabeunterlagen wird nicht
erstattet.

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  04 .05 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  04 .05 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  04 .05 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  04 .05 .2007 ,E in re i chungs f r i s t :  04 .05 .2007 ,
09.30 Uhr09.30 Uhr09.30 Uhr09.30 Uhr09.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen und
Liegenschaften, Zentrales Vergabebüro,
Sachgebiet Bauvergaben, Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351)
4883794, Fax: 4883773, E-Mail:
BFeldmann@dresden.de; Persönliche
Abgabe: Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Str. 19, 01067 Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte

o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-
nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss, Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
13/0017/07: 04.05.2007, 09.30 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v.H. der Abrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß
Verdingungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben im Formular
„Eignungsnachweis“ gemäß § 8 VOB/
A zu machen. Bei Vorlage einer gülti-
gen Zertifizierung des Vereins für die
Präqualifikation von Bauunternehmen
e.V. oder der Auftragsberatungsstelle
Sachsen e.V. müssen nur noch die im
Formular „Eignungsnachweis“ unter
Punkt 2 geforderten auftragsbezogenen
Angaben eingereicht werden.

t)t)t)t)t) 01.06.200701.06.200701.06.200701.06.200701.06.2007
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34, Gewerberecht,Preisprüfung VOB/
VOL, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.:
(0351) 82534-12/-13, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de; Techni-
sche Auskünfte erteilt: IPRO Dresden,
Frau Strümpel, Tel.-Nr.: (0351) 4651530;
Hochbauamt, Frau Lange, Tel.-Nr.:
(0351) 4883356

a) WOBA DRESDEN GMBH, Technischer
Einkauf, Frau Trebeljahr,
Königsbrücker Str. 6b, 01069 Dresden,
Tel.: (0351) 2588367, Fax:  2588369

b)b)b)b)b) Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-
fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem TTTTTeilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nach
VOBVOBVOBVOBVOB

c)c)c)c)c) Bauvorhaben:Bauvorhaben:Bauvorhaben:Bauvorhaben:Bauvorhaben: Reicker Str Reicker Str Reicker Str Reicker Str Reicker Str..... 76-76c, 76-76c, 76-76c, 76-76c, 76-76c,
78-78b,78-78b,78-78b,78-78b,78-78b,     WieckestrWieckestrWieckestrWieckestrWieckestr..... 1-3, 1-3, 1-3, 1-3, 1-3, 2-4a 2-4a 2-4a 2-4a 2-4a

d) Ort der Ausführung: 01237 Dresden,
Reicker Str. 76-76c, 78-78b, Weckestr.
1-3, 2-4a

e)e)e)e)e) Ar t  und Umfang der  Le is tung -Ar t  und Umfang der  Le is tung -Ar t  und Umfang der  Le is tung -Ar t  und Umfang der  Le is tung -Ar t  und Umfang der  Le is tung -
Vergabenummer: 20010/07:Vergabenummer: 20010/07:Vergabenummer: 20010/07:Vergabenummer: 20010/07:Vergabenummer: 20010/07:
Los 1 - Bauleistungen außen: 3.100 m²
Erneuerung Dach Betondachstein
einschl. Abbruch Schornsteine; 7.200
m² Fassadensanierung mit WDVS
einschl. Gerüst; 104 St. neue Anstell-
balkone Stahlbetonkonstruktion; 13 St.
neue Vorhäuser Stahlbeton-/Glas-
konstruktion; 1.252 St. Fensterelement
Kunststoff; 208 St. Kellerfenster;
Los 2: Bauleistung innen; 1.860 m²
Kellerdeckendämmung Mi-Wo; 2.065
m² Dachbodendämmung begehbar; 52
St. T30-RS-Türen für Keller und Dach-
boden; 136 St. WE-Türen; 13 St. Maler-
arbeiten Treppenhäuser; 136 St. Maler-
arbeiten Wohnungen komplett; 1.900
m² Wandfliesen Bäder/Küchen nach
Bemusterung; 785 m² Fußbodenfliesen
Bäder nach Bemusterung; 7.700 m²
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gel donnerstags. Es liegt kostenlos in den Rat-
häusern, Ortsämtern und Verwaltungsstellen der
Stadt, in den Filialen der Ostsächsischen Spar-
kasse Dresden sowie in weiteren Dresdner Büro-
häusern und Einrichtungen aus. Jahresabonne-
ment über Postversand: 63,35 Euro inklusive
Mehrwertsteuer, Versand und Porto. Die Aufnah-
me eines Abonnements ist wöchentlich möglich
bei anteiligem Abonnementpreis. Kündigungen
müssen bis zum 15. November des Jahres beim
Sächsischen Druck- und Verlagshaus nach ei-
nem Mindestbezug von einem Jahr schriftlich ein-
gegangen sein.

neuer Estrich; 6.915 m² CV-Bodenbe-
lag nach Bemusterung; 4.500 m² neue
Trockenbauwände/Vorsatzschalen im
Rahmen geringfügiger Grundriss-
änderungen einschl. Wandabbruch;
Los 3 - Technische Ausrüstung: 136
WE Sanierung Heizung/Sanitär/Elektro
einschl. kompletter Verrohrung, De-
montage, Durchbrüche, Dämmung,
Brandschutz; 136 St. Bäder mit Wan-
ne, WC, Waschtisch inkl. Armaturen;
13 St. zentrale Zählerplätze Elt; 136
St. Wohnungsverteiler; 136 St. Erneu-
erung gesamte Wohnungsinstallation.

f) Vergabe erfolgt losweise, losweise Be-
werbung erwünscht, Bietergemein-
schaften aus dem Mittelstand werden
ausdrücklich aufgefordert sich am Wett-
bewerb zu beteiligen

h)h)h)h)h) Ausführungsfr isten: Beginn: MaiAusführungsfr isten: Beginn: MaiAusführungsfr isten: Beginn: MaiAusführungsfr isten: Beginn: MaiAusführungsfr isten: Beginn: Mai
2007, Ende: Dezember 20072007, Ende: Dezember 20072007, Ende: Dezember 20072007, Ende: Dezember 20072007, Ende: Dezember 2007

i) Rechtsform von Bietergemeinschaften:
gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

j) Einsendefrist für Teilnahmeanträge en-
det am 11.04.2007, 12.00 Uhr;
WOBA DRESDEN GMBH, Königsbrücker
Str. 6b, 01099 Dresden, Frau Trebeljahr,
Tel.: (0351) 2588367, Fax: 258869.
Verspätet eingehende Anforderungen
können nicht berücksichtigt werden

k) Posteingang bei o. a. Adresse
l) Der Antrag ist in Deutsch abzufassen.
m) Die Angebotsaufforderungen werden

spätestens abgesandt: 16.04.2007
n) geforderte Sicherheiten: Vertragser-

füllung in Höhe von 10 v. H. der Auf-
tragssumme und Gewährleistungs-
bürgschaft in Höhe von 3 v. H. der
Schlussrechnungssumme einschließlich
Nachträge

o) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-
gungsunterlagen

p) geforderte Eignungsnachweise: Der
Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit Angaben zu machen gemäß
§ 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis g VOB/A,
inkl. Unbedenklichkeitserklärung des
Finanzamtes und Freistellungsbeschei-
nigung des Finanzamtes nach § 48b
Abs. 1 Satz 1 EStG, Sozialversicherung
und Berufsgenossenschaft. Diese sind
mit dem Teilnahmeantrag einzureichen.
Nicht beigefügte Eignungsnachweise
werden nicht nachgefordert und füh-
ren zur Nichtberücksichtigung der Be-
werbung.

r) Sonstige Angaben: Auskünfte erteilt:
WOBA DRESDEN GMBH, Immo Service
Dresden GmbH, Herr Badet, Tel.: (0351)
2588341, Abt. PM, Königsbrücker Str.
6b, 01099 Dresden

a) WOBA DRESDEN GMBH, Einkauf, Frau
Kutschera, Königsbrücker Str. 6B,
01099 Dresden, Tel.: (0351) 2588363,
Fax: 2588369

b)b)b)b)b) Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-
fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem fentlichem TTTTTeilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nach
VOBVOBVOBVOBVOB

c)c)c)c)c) Bauvorhaben:Bauvorhaben:Bauvorhaben:Bauvorhaben:Bauvorhaben:     WindmühlenstrWindmühlenstrWindmühlenstrWindmühlenstrWindmühlenstr..... 46-82 46-82 46-82 46-82 46-82

d) Ort der Ausführung: 01257 Dresden-
Niedersedlitz, Windmühlenstr. 46-82

e)e)e)e)e) A r t  und  Umfang  de r  Le i s t ung :A r t  und  Umfang  de r  Le i s t ung :A r t  und  Umfang  de r  Le i s t ung :A r t  und  Umfang  de r  Le i s t ung :A r t  und  Umfang  de r  Le i s t ung :
Vergabenummer: 20011/07:Vergabenummer: 20011/07:Vergabenummer: 20011/07:Vergabenummer: 20011/07:Vergabenummer: 20011/07:
Los 1: ROHBAU -Los 1: ROHBAU -Los 1: ROHBAU -Los 1: ROHBAU -Los 1: ROHBAU - Abbruch-, Erd-, Ab-
dichtungs-, Maurer-, Beton- und
Stahlbetonarbeiten, 5.000 m² Putz-
arbeiten, Durchbrüche, Kernboh-
rungen;
Los 2: DACH Los 2: DACH Los 2: DACH Los 2: DACH Los 2: DACH - 5.400 m² Dachein-
deckung mit Betondachsteinen einschl.
Lattung; 100 St.
Dachflächenfenster; Zimmererarbeiten.
Los  3 :  GERÜSTLos  3 :  GERÜSTLos  3 :  GERÜSTLos  3 :  GERÜSTLos  3 :  GERÜST - ca. 6.300 m²
Fassadengerüst; ca. 900 m Dachfang-
gerüst;
Los 4:Los 4:Los 4:Los 4:Los 4: F F F F FASSADE ASSADE ASSADE ASSADE ASSADE WDVSWDVSWDVSWDVSWDVS - ca. 6.450 m²
Wärmedämmverbundsystem; ca. 500
St. Fensterbänke Alu natur; ca. 200 m
Verfugen Sandsteinsockel;
Los 5: ESTRICH Los 5: ESTRICH Los 5: ESTRICH Los 5: ESTRICH Los 5: ESTRICH - ca. 2.500 m² Wär-
medämmung; ca. 2.800 m² Tritt-
schalldämmung; ca. 5.500 m² Estrich
auf Trägerelement;
Los 6: TROCKENBAULos 6: TROCKENBAULos 6: TROCKENBAULos 6: TROCKENBAULos 6: TROCKENBAU - Einfachständer-
wände, Vorsatzschalen, Schacht-
verkleidungen: ca. 1.300 m² Unterde-
cken; ca. 1.000 m² Dachdämmung und
-Bekleidung;
Los 7: TISCHLERLos 7: TISCHLERLos 7: TISCHLERLos 7: TISCHLERLos 7: TISCHLER - 159 St. Holz-, al-
ternativ Kunststofffenster einschl.
Innenfensterbank; 102 St. Holz-, al-
ternativ Kunststofffenstertüren; 415 St.
Innentüren; 87 St. Wohnungseingangs-
türen; 19 St. Brandschutztüren; 21 St.
Hauseingangstüren;
Los 8: FLIESEN Los 8: FLIESEN Los 8: FLIESEN Los 8: FLIESEN Los 8: FLIESEN - 600 m² Wandfliesen
Bad; 175 m² Wandfliesen Küchen; 370
m² Fußbodenfliesen Bad;
Los 9: BODENBELAGLos 9: BODENBELAGLos 9: BODENBELAGLos 9: BODENBELAGLos 9: BODENBELAG - ca. 5.000 m²
PVC-Belag einschl. Untergrundvor-
bereitung und Sockelleisten;
Los 10: MALER Los 10: MALER Los 10: MALER Los 10: MALER Los 10: MALER - ca. 2.000 m² Altan-
striche entfernen; ca. 16.000 m² vor-
handene Tapete entfernen; ca. 21.000
m² Tapezierarbeiten Raufasertapete;
ca. 21.000 m² Beschichtung mit Dis-
persionsfarbe;
Los 11:Los 11:Los 11:Los 11:Los 11: MET MET MET MET METALLBAU ALLBAU ALLBAU ALLBAU ALLBAU - 41 St. Neubau
2-geschossige Balkonanlagen aus
Stahl; ca. 35 m² Geländer/Absturz-
sicherungen; 10 St. Schiebeladen-
konstruktionen für Fenster;

Los 12: GEBÄUDEREINIGUNGLos 12: GEBÄUDEREINIGUNGLos 12: GEBÄUDEREINIGUNGLos 12: GEBÄUDEREINIGUNGLos 12: GEBÄUDEREINIGUNG - End-
reinigung 87 Wohnungen; Endreinigung
19 Treppenhäuser 2-geschossig;
Los 13: HEIZUNG/SANITÄR/ELEKTROLos 13: HEIZUNG/SANITÄR/ELEKTROLos 13: HEIZUNG/SANITÄR/ELEKTROLos 13: HEIZUNG/SANITÄR/ELEKTROLos 13: HEIZUNG/SANITÄR/ELEKTRO
- Zentrale Heizungsanlage mit gas-
beheizter Brennwerttechnik und Warm-
wasserbereitung, Kompaktheizkörper,
Heizungsanlage im 2-Rohr-System mit
unterer Verteilung; Erneuerung Ab-
wasserleitungen, Hauswasseran-
schlüsse, Armaturen, Einrichtungs-
gegenstände, Überprüfung Grund-
leitungsnetz, Installation neuer Kalt-
wasser-, Warmwasser-, Zirkulations-
leitungen; Erneuerung Energiekabel vom
Hausanschlusskasten bis zu neu zu er-
richtenden Zählerverteilungen, Aufbau
zentraler Zählerverteilung mit Zähler-
plätzen für Mieter und allgemeinen
Bedarf, Unterverteiler in den Wohnun-
gen als 3-reihige UP-Stahlgehäuse mit
30 % Platzreserve, komplette Neu-
installation der Elektroanlagen in den
Wohnungen.

f) Vergabe erfolgt losweise, losweise Be-
werbung erwünscht,  Bieter-
gemeinschaften aus dem Mittelstand
werden ausdrücklich aufgefordert, sich
am Wettbewerb zu beteiligen

h)h)h)h)h) Ausführungsfristen: Beginn: JuniAusführungsfristen: Beginn: JuniAusführungsfristen: Beginn: JuniAusführungsfristen: Beginn: JuniAusführungsfristen: Beginn: Juni
2007, Ende: Januar 20082007, Ende: Januar 20082007, Ende: Januar 20082007, Ende: Januar 20082007, Ende: Januar 2008

i) Rechtsform von Bietergemeinschaften:
gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

j )j )j )j )j ) Einsendefrist für Einsendefrist für Einsendefrist für Einsendefrist für Einsendefrist für TTTTTeilnahmeanträgeeilnahmeanträgeeilnahmeanträgeeilnahmeanträgeeilnahmeanträge
endet am 11.04.2007, 12.00 Uhr;endet am 11.04.2007, 12.00 Uhr;endet am 11.04.2007, 12.00 Uhr;endet am 11.04.2007, 12.00 Uhr;endet am 11.04.2007, 12.00 Uhr;
WOBA DRESDEN GMBH,
Königsbrücker Str. 6 B, 01099 Dres-
den, Frau Kutschera, Tel.: (0351)
2588363, Fax: 2588369. Verspätet ein-
gehende Anforderungen können nicht
berücksichtigt werden.

k) Posteingang bei o. a. Adresse
l) Der Antrag ist in Deutsch abzufassen.
m) Die Angebotsaufforderungen werden

spätestens abgesandt: 13.04.2007
n) geforderte Sicherheiten: Vertragser-

füllung in Höhe von 10 v. H. der Auf-
tragssumme und Gewährleistungs-
bürgschaft in Höhe von 3 v. H. der
Schlussrechnungssumme einschließlich
Nachträge

o) Zahlungsbedingungen gemäß Ver-

dingungsunterlagen
p) geforderte Eignungsnachweise: Der

Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit Angaben zu machen gemäß
§ 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis g, inkl.
Unbedenklichkeitserklärung des Finanz-
amtes und Freistellungsbescheinigung
des Finanzamtes nach § 48b Abs. 1
Satz 1 EStG, Sozialversicherung und
Berufsgenossenschaft, VOB/A. Diese
sind mit dem Teilnahmeantrag einzu-
reichen. Nicht beigefügte Eignungs-
nachweise werden nicht nachgefordert
und führen zur Nichtberücksichtigung
der Bewerbung.

r) Sonstige Angaben: Auskünfte erteilt:
WOBA DRESDEN GMBH, Immo Service
Dresden GmbH, Herr Beyer, Tel.: (0351)
2588335, Abt. PM 2, Königsbrücker Str.
6B, 01099 Dresden



5. April 2007/Nr. 14

20

Dresdner Amtsblatt

Anzeige


